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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Dieksbarg 3, direkt an der B432
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59
www.motorgeraete-ahrensboek.de

Öffungszeiten: Öffungszeiten: 
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossenMo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. geschlossen

z.B. Bürstenloser
Elektromotor HRG 466 XBPE

ab 46 cm Schnittbreite
inkl. Akku und Ladegerät

* nur solange
Vorrat reicht!

1.163,- €

jetzt 900,- €*900,- €*

Elektromotor HRG 466 XBPE

* nur solange
Vorrat reicht! jetzt

Ein Fest für Eutins Kinder

Die Premiere im letzten Jahr war ein voller Erfolg: Beim ersten Kiwanis-Kindertag pulsierte 
in der Stadtbucht und rund um die Schlosswiese das Leben. Entsprechend motiviert geht es 
in die zweite Auflage: Philipp Paap und Vincent Raute sind startklar und freuen sich auf das 
Programm, das das Orga-Team um Uwe Paap 
(2.v.li.) und Claus Voß (re.) zusammengestellt 
hat. Hauptakteure sind auch diesmal die Ver-
eine und Institutionen der Stadt. Auf der 
Bühne im Seepark lockt das Classical Beat-
Festival, hier vertreten von Isabelle Hirsch 
und Hans-Wilhelm Hagen, unter anderem 
mit einem Band-Wettbewerb. Und dass es 
beim Fototermin für die Ankündigung regne-
te, nahmen alle Beteiligten als gutes Zeichen. 
Lesen Sie mehr auf Seite 6. � Foto: Jabs

Vollsperrung 
Parkplatz 

Bahnhofstraße
Eutin (t). Am Donnerstag, 19. Juni, 
wird der Bauhof Reinigungs- und Ge-
hölzschnittarbeiten auf dem Parkplatz 
in der Bahnhofsstraße durchführen. 
Deshalb wird der Parkplatz zwischen 4 
Uhr früh und etwa 9 Uhr voll gesperrt. 
Im Anschluss kann dort wieder geparkt 
werden. 
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Fehmarnbeltkomitee drängt auf 
grenzüberschreitenden Nahverkehr

Heiligenhafen
Stadtpark soll für eine Million Euro 
umgestaltet werden

Oldenburg 
Kulturelles Sommerfest für die 
ganze Familie

Preetz
Schützengilde feiert Gildefest

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Workshop
“Seife sieden“

21.6. | 15 Uhr | Malente

FeierAbendMusik
im Kurpark

19.6. | 19 Uhr | Malente

Alle Termine:
holsteinischeschweiz.de

Living History
im Schloss

28.+29.6. | 11 Uhr | Eutin

Events

Malente,
Eutin, Plön

Bootshafenkonzert
19.6. | 20 Uhr | Plön

Naturkundliche
Kanutour

26.6. | 19:30 Uhr | Plön

Spurensuche
im Museum

26.6. | 15 Uhr | Eutin

Alle Termine:Alle Termine:
holsteinischeschweiz.de

28.+29.6. | 11 Uhr | Eutin

Malente (t). Am Donnerstag, 19. 
Juni, findet um 19.30 Uhr wieder 
die beliebte Feierabendmusik im 
Malenter Kurpark statt. Der Kon-
zertplatz dient bei gutem Wetter 
als Kulisse für dieses sommerliche 
Open-Air-Event mit der Singer-
Songwriter-Band „Strandhei-
zung“. In ihren Liedtexten fängt 
die Gruppe kurze Augenblicke, 
die viel verändern können, ein 
und erzählt von Begegnungen, 

Gesten und Worten. Mit hand-
gemachter Musik und deutschen 
Texten transportiert die Band die-
se Inspirationen direkt in die Oh-
ren der Zuhörer. Für kühle Drinks 
ist während der Veranstaltung 
gesorgt. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Für die Künstler geht während des 
Konzerts der Hut rum. Bei Regen 
findet die Veranstaltung in der Lie-
gehalle im Kurpark statt.� Foto: hfr

Feierabendmusik mit 
„Strandheizung“

Malente (t). „Im-
mer wieder sonn-
tags“ ist nicht 
nur eine beliebte 
Fernsehsendung, 
sondern auch das 
Motto der Ver-
anstaltungsreihe 
„Sommermusik“ 
im Malenter Kur-
park, Bahnhofstra-
ße 4a. Am Sonn-
tag, 22. Juni, um 
14.30 Uhr gestal-
ten die Lokalma-
tadoren vom Spiel-
mannszug des TSV 
Malente das Kon-
zert. Man darf sich 
auf zwei Stunden feinster Unter-
haltung zur besten Nachmittags-
zeit freuen. Für Kaffee, Kuchen 
und kühle Getränke ist während 
der Veranstaltung gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter muss die Ver-
anstaltung allerdings ausfallen.
Der Spielmannszug wurde 1961 
von Karl Macht gegründet. Mit-
te der 70er-Jahre hatte er weit 
über 60 Spielleute und erzielte 
beim Wertungsmusizieren der 
Landes- und Deutschen Turnfes-
te oft gute Beurteilungen. Neben 
den Auftritten im nahen und fer-
nen Umland wurden auch Rei-
sen zu Veranstaltungen in ganz 
Deutschland, Österreich und Dä-
nemark unternommen. Die wei-

Sommermusik im Kurpark mit 
Lokalmatadoren

testen Reisen gingen 1991 zur 
Steuben-Parade nach New York 
und 1999 ins Disneyland Paris. 
2007 gastierte der Spielmanns-
zug in London. 
Nach einem fast völligen Zusam-
menbruch Ende der 90er-Jahre 
entschloss sich ein harter Kern 
zum Weitermachen. Intensive 
Werbung und neue Wege in 
der Anfängerausbildung schufen 

einen Weg für den Neuanfang. 
Zurzeit hat der Spielmannszug 
eine Spielstärke von circa 25 
Aktiven und eine Anfängergrup-
pe mit rund zehn Kindern und 
Erwachsenen. Die musikalische 
Leitung liegt in den Händen der 
Dirigentin Katrin Steffen. Die 
Gesamtleitung des Spielmanns-
zuges obliegt seit 1987 Manfred 
Buck.

Heimspiel für den Malenter Spielmannszug: Am 22. Juni tritt die Formation im 
Kurpark auf. � Foto: hfr
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Kasseedorf (vg). Dieser Toyota 
Proace sei mehr als ein Trans-
portmittel, sagt der Kasseedor-
fer Bürgermeister Mario Bielarz. 
„Das Fahrzeug ist ein Zeichen 
der Solidarität und sorgt für Mo-
bilität auf dem Lande.“ Über eine 
professionell Sponsoringaktion 
ist die Gemeinde Kasseedorf in 
Kooperation mit den Nachbarn 
aus Schönwalde in den Besitz 
dieses Autos gekommen. Kos-
tenpunkt: null Euro. „Die Firma 
Carivita stellt uns das Fahrzeug 
fünf Jahre lang kostenfrei zur Ver-
fügung“, erläutert Bielarz. Finan-
ziert wurde es durch den Verkauf 
von Werbeflächen auf dem Toy-
ota – 40 Unternehmen aus der 
Region konnten als Sponsoren 
gewonnen werden.
Zusammen mit Schönwaldes 
Bürgermeister Olaf Schönig tauf-
te Bielarz das Gefährt am Don-
nerstag auf den Namen „Kaschi“, 
die Einwohner waren zuvor an 
einer Umfrage beteiligt worden. 
„Kaschi“ wird künftig vielseitig 
eingesetzt. „Wir wollen das Auto 
für unsere gemeinsame Jugend- 
und Seniorenarbeit nutzen. Bei-
spielsweise können Jugendliche 
zu den Jugendtreffs chauffiert 
werden, die an zwei Tagen in der 
Woche mal in Kasseedorf, mal in 
Schönwalde stattfinden. Oder wir 
nutzen das Auto für Arzt- oder 
Einkaufsfahrten für unsere Senio-
ren. Auch die Kitas und die örtli-
chen Vereine können den Wagen 
einsetzen. Das macht uns richtig 
mobil und ist ein wichtiger Bei-
trag zum gesellschaftlichen Mitei-
nander!“, betont Bielarz. 

Stationiert wird der Toyota an 
der Alten Schulscheune in Kas-
seedorf. Bielarz kümmert sich 
um die Terminkoordination. „Ein 
Anruf oder eine E-Mail genügt – 
das soll ganz unkompliziert und 
pragmatisch vonstattengehen.“ 
Sobald die Gemeindevertretung 
die Satzung Ende Juni absegnet, 
kann’s losgehen. Mario Bielarz 
ist unter Telefon 0172-4110349 
oder per E-Mail an bielarz@hot-

Fünfsitzer sorgt für Mobilität auf dem Lande

Die Bürgermeister Olaf Schöning (vorne links) und Mario Bielarz tauften das Gemeindefahrzeug im 
Beisein von Vereinsvertretern und Sponsoren. � Foto: Graap

mail.de zu erreichen. Gleichzei-
tig sucht der Bürgermeister noch 
ehrenamtliche Fahrer, die hin 
und wieder einen Dienst über-
nehmen würden. Ein Personen-
beförderungsschein ist für dieses 
Konzept nicht erforderlich. Inte-
ressierte können sich ebenfalls 
bei ihm melden. Das Organi-
satorische soll später über die 
„Dorffunk“-App erfolgen.
Nach fünf Jahren muss das Fahr-

zeug wieder abgegeben wer-
den. „Ich hoffe, dass die Aktion, 
wenn sich das Projekt bewährt 
hat, dann von vorne losgeht“, 
so Bürgermeister Bielarz. Er ist 
zuversichtlich, denn wo der Wa-
gen bisher aufgetaucht sei, habe 
es immer „Das ist aber toll!“ ge-
heißen. „Daraus sollten wir Mut 
schöpfen und über weitere Ide-
en zur Stärkung des Landlebens 
nachdenken!“
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Berufswunsch: Mäusejäger
Kiara und Kendra suchen einen Ausbildungsplatz

Eutin (ik). Kiara und Ken-
dra sind, so wie es aussieht, 
Schwestern und möchten ger-
ne zusammen als Hofkatzen 
die Gegend unsicher machen. 
Beide sind etwa ein Jahr alt, 
selbstverständlich gechipt und 
geimpft und zurzeit noch etwas 
zurückhaltend gegenüber frem-
den Menschen. 
Kein Wunder, als Kinder einer 
freilebenden Katze haben sie 
die ersten Wochen ihres Lebens 
irgendwo draußen verbracht, 
bevor sie ins Eutiner Tierheim 
kamen. Also sollte man ihnen 
ihre Scheu nachsehen und Ge-
duld mit ihnen haben, denn 
wirklich viel haben sie von der 
Welt noch nicht kennengelernt. 
Deshalb wären ruhige, gedul-
dige Menschen ohne Kinder 
ideal, die sich der beiden an-
nehmen. Und wenn man ihnen 
dann noch zeigt, was eine Maus 

ist, bekommt man bestimmt die 
besten Mäusejäger aller Zeiten.
Die Menschen, die den Kat-

Austausch zum Nationalen Veteranentag 
Kreispräsidentin Petra Kirner würdigt das Engagement von Soldaten

Eutin (t). Anlässlich den bundes-
weiten Veteranentags am 15. Juli 
lud Ostholsteins Kreispräsidentin 
Petra Kirner Reservisten, aktive 
Soldatinnen und Soldaten und 
den Kommandeur des Eutiner 
Aufklärungsbataillons 6 „Hol-
stein“, Oberstleutnant Andreas 
Fetzer, zu einem gemeinsamen 
Frühstück und persönlichen Aus-
tausch ein.
„Der Veteranentag ist ein wichti-
ger Anlass, um all jenen zu dan-
ken, die durch ihren Dienst in 
der Bundeswehr einen Beitrag 

zur Sicherheit und zum Schutz 
unserer Gesellschaft und unseres 
Landes geleistet haben – sei es 
in aktiver Zeit oder als Reservis-
tinnen und Reservisten“, so die 
Kreispräsidentin. „Mit dieser Ein-
ladung möchte der Kreis Osthol-
stein seine Wertschätzung zum 
Ausdruck bringen und zugleich 
einen Raum für Gespräche schaf-
fen und Erfahrungen und Pers-
pektiven hören.“
Der Nationale Veteranentag wur-
de auf Beschluss des Deutschen 
Bundestags ins Leben gerufen und 

fand erstmals am vergangenen 
Sonntag statt. Der Tag macht auf 
die Bedeutung und die Leistung 
von Veteraninnen und Veteranen 
für Frieden, Freiheit, Demokratie 
und eine starke Gesellschaft auf-
merksam. Der Veteranentag steht 
laut Beschluss des Bundestags im 
Zeichen der Anerkennung, des 
Respekts und der Wertschätzung 
gegenüber allen aktiven und 
ehemaligen Soldatinnen und Sol-

daten und soll sie in der Gesell-
schaft sichtbarer machen.
Die Kreispräsidentin plant auch 
für die kommenden Jahre eine 
aktive Beteiligung des Kreises 
am Veteranentag. „Wer sich mit 
seinem Leben für Sicherheit und 
den Frieden einsetzt, verdient 
unsere Anerkennung – und das 
nicht nur am bundesweiten Vete-
ranentag“, so die Kreispräsident 
abschließend.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

zenschwestern die Welt zeigen 
möchten, melden sich bitte 
beim Tierheim im Diekstauen 

unter Telefon 04521-73644 
oder per E-Mail an info@ 
tierheim-eutin.de.

Kiara und … � … Kendra wollen Mäusejäger werden. Fotos: Köberich

Oberstleutnant Andreas Fetzer, Kreispräsidentin Petra Kirner, Ober-
stabsgefreite Annabell Günther, Oberstabsgefreiter Fred Löhndorf, 
Stabsfeldwebel Marco König, Stabsfeldwebel Thomas Helmke und 
Stabsfeldwebel Frank Brettschneider (v.r.) kamen zu einem Aus-
tausch zusammen. � Foto: hfr

Mitsingen beim Folklorefestival
Neustadt (t). Wenn von Ende 
Juli bis Anfang August wieder 
zahlreiche Gäste aus Nah und 
Fern beim Europäischen Folk-
lorefestival in Neustadt erwar-
tet werden, dann wird auch ein 
Projektchor des Kirchenkreises 
Ostholstein und der Kirchenge-
meinde Neustadt auftreten. Der 
Projektchor wird drei Stücke im 
Rahmen eines Konzerts mit Mu-
sikgruppen unterschiedlicher 
Nationen präsentieren, das am 
Donnerstag, 31. Juli, um 19.30 
Uhr in der Stadtkirche stattfin-
det. Menschen, die gerne sin-
gen, sind herzlich eingeladen, 

mitzumachen. Geprobt wird an 
jedem Mittwoch im Juli (fünf 
Termine), jeweils in der Zeit von 
19 bis 20.30 Uhr im Gemein-
dehaus (Kirchenstraße 7) und 
zwar beginnend ab dem 2. Juli. 
Erarbeitet werden drei Stücke mit 
volkstümlichem Charakter von 
deutschen und skandinavischen 
Komponisten unter Leitung von 
Lena Sonntag, die ab September 
Kantorin der Neustädter Gemein-
de ist. Um eine Anmeldung per 
E-Mail an lena.sonntag@kk-oh.
de wird gebeten. Die spontane 
Teilnahme an der ersten Probe ist 
aber auch möglich.
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Einen KABEN muss man haben

15% Preisvorteil

www.kaben-mein-wintergarten.de

Direkt vom Hersteller
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Eutin (vg). Drastische Umsatz-
rückgänge und missgestimmte 
Kunden – rund zwei Dutzend 
Geschäftsleute aus der Eutiner 
Innenstadt machten am Don-
nerstag im Hauptausschuss der 
Stadt Eutin ihrem Ärger über die 
seit Mai geltenden höheren Park-
gebühren Luft. „Ihr Konzept, auf 
diese Weise höhere Einnahmen 
zu erzielen, geht so nicht auf. 
Vielleicht mögen Urlauber bereit 
sein, diese Beträge zu bezahlen, 
die Stammkunden stimmen aber 
bereits mit den Füßen ab – viele 
Parkplätze stehen jetzt leer. Un-
sere Mitglieder haben größte Sor-
gen, ja Existenzängste“, betonte 
Hans-Wilhelm Hagen, Vorsitzen-
der der Wirtschaftsvereinigung 
Eutin (WVE).
Eine Umfrage bei dem Mitglieds-
betrieben habe ergeben, dass die 
Mai-Umsätze im Jahresvergleich 
um durchschnittlich zehn bis 15 
Prozent zurückgegangenen sei-
en, in einigen Fällen waren es 
gar 30 Prozent. „Das können Sie 
doch gar nicht wollen, dass der 
Einzelhandel in der Innenstadt 
stirbt. Nehmen Sie Ihre Entschei-
dung ganz schnell zurück und 
kommen Sie mit uns kurzfristig 
ins Gespräch“, appellierte Ha-
gen an die Kommunalpolitiker. 
Auch Wochenmarktbeschicker 
und Ärzte würden klagen. „Wir 
brauchen eine Lösung für ein-
heimische Kunden!“ Auch Bouti-
quebesitzerin Regine Mix sprach 
von exorbitant teuren Gebühren. 
„Weder in Neustadt noch in 
Timmendorfer Strand oder Tra-
vemünde seien die Parkgebüh-
ren so hoch wie in Eutin. Selbst 
in Binz und Westerland ist das 
Parken günstiger.“ Vereinsver-
treter Eddy Schultz hatte seine 
Kosten ganz genau errechnet: 
„In den vergangenen drei Wo-
chen habe ich 93 Euro Parkge-
bühren bezahlt. Ich überlege, ob 
ich meine Sitzungen künftig bei 
McDonald’s abhalte. Ist das ein 

Pilotprojekt oder wollen Sie das 
tatsächlich weiter durchziehen?“, 
fragte er die Politik.
Pilotprojekt? Das verneinte Bür-
germeister Sven Radestock. Er 
verteidigte die Gebührenerhö-
hung für die Sommermonate. 
„Wir haben im Haushalt wenige 
Stellschrauben, um Einnahmen 
zu erhöhen und Ausgaben zu 
verringern. Viele freiwillige Leis-
tungen mussten wir bereits zu-
rückfahren. Es sind harte Zeiten 
für Eutin, wir sind zu Maßnah-
men zur Haushaltskonsolidie-
rung gezwungen“, so der Ver-
waltungschef. Radestock verwies 
auf 450 kostenlose Parkplätze in 
Innenstadtnähe und den attrakti-
ven ÖPNV als Alternative für die 
Kunden.
Was helfe es der Stadtkasse, 
wenn Eutin zur Geisterstadt wer-
de, meinte Babette Matthiesen 
vom „Weingeist“. Und Gastro-
nom Marcus Gutzeit klang be-
sonders zornig: „Ich habe das 
Gefühl, Sie nehmen uns gar nicht 
ernst. Sie sind dafür verantwort-

Da brennt etwas unter den Nägeln
Eutiner Kaufleute fordern schnelle Änderungen bei Parkgebühren

Hans-Wilhelm Hagen ergriff in der Ausschusssitzung für die WVE das Wort und forderte eine zügige 
Rücknahme der Gebührenerhöhung.�  Fotos: Graap

So einfach mal 
einen Park-
schein ziehen, 
ist im Sommer 
in Eutin ganz 
schön teuer. 30 
Minuten Par-
ken kosten 1,10 
Euro. Dieser 
Preis gilt von 
Mai bis Ende 
September auf 
den kosten-
pflichtigen Park-
plätzen in der 
Innenstadt.�

lich, wenn im Oktober der Arsch 
ab ist und Läden dichtmachen. Es 
geht jetzt darum, die Innenstadt 
zu retten!“ Unternehmer Detlef 
Zinn betonte, dass die gebüh-
renpflichtige Zeit von 8 bis 18 
Uhr viel zu lang sei. „Ich kann 
mir nicht vorstehen, dass das ein 
Beitrag zur Haushaltkonsolidie-
rung ist, wenn gleichzeitig die 
Gewerbesteuern wegbrechen.“ 
Er brachte aber auch einen Lö-
sungsvorschlag ein: „Wenn man 
für alle, auch die jetzt freien 
Parkplätze, eine Gebühr erhebt, 
könnte man die überhöhten 
Gebühren zurücknehmen. Das 
wäre für alle fairer.“ Zurzeit müs-

sen Autofahrer 1,10 Euro pro hal-
be Stunde berappen – und auch 
der früher kostenfreie Sonnabend 
fällt nun bis Oktober unter die 
Gebührenpflicht.
Die Ausschussmitglieder zeigten 
sich gesprächsbereit. Über ei-
nen Kompromiss solle noch am 
heutigen Mittwoch im Rathaus 
verhandelt werden, teilte Hans-
Wilhelm Hagen im Anschluss 
der Sitzung mit. Und sicher 
werden die Parkgebühren auch 
Thema des nächsten Innenstadt-
forums, zu dem WVE und Eutin 
Tourismus GmbH alle Gewerbe-
treibenden am 21. Juli um 18.30 
Uhr ins Brauhaus einladen.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Eutin (aj). Sommer, Sonne und 
jede Menge glücklicher Familien 
– weil das Kiwanis-Kinderfest im 
vergangenen Jahr ein so großer 
Erfolg war, gibt es am kommen-
den Sonnabend, 21. Juni, eine 
Wiederholung: „Am Konzept 
haben wir nichts geändert“, sagt 
Uwe Paap vom Orga-Team. Auch 
diesmal lassen die Vereine, Grup-
pen und Einrichtungen ein bun-
tes Kaleidoskop von Spiel, Sport 
und Spaß funkeln. Von 11 bis 17 
Uhr warten auf der Schlosswiese 
und an der Stadtbucht viele Ge-
legenheiten, sich mit der ganzen 
Familie zu vergnügen: Angeln, 
Basteln, Fußball, Tanzen, Spie-
len, Rudern passen perfekt zum 
Mittsommerdatum. Geschminkte 
Gesichter strahlen und wer sich 
ein Stockbrot backen will, folgt 
einfach dem Lagerfeuer-Duft. 
„Natürlich gibt es auch reichlich 

Verpflegung und das zu wirklich 
familienfreundlichen Preisen“, 
kündigt Uwe Paap an. Dafür ste-
hen die Kiwanier selbst an der 
Fritteuse und am Waffeleisen. 

Und wie im letzten Jahr ist es 
nicht nur ein Fest AM See, son-
dern auch AUF dem See: Die 
DLRG bittet auf die SUP-Boards 
und bei einer Fahrt mit dem 

Willkommen beim Kiwanis-Kinder-Sommerfest

Bühne frei
für junge Talente 

Jungen Künstler*innen vom 
Hamburg bis Fehmarn eine 
Bühne zu bieten ist ein 

Schwerpunkt des Classical 
Beat-Jugendfestivals: „Aus 
diesem Grund haben wir ei-
nen Bandwettbewerb in das 
Festival integriert“, sagt Ini-
tiator Hans-Wilhelm Hagen, 
Geschäftsführer der Stiftung 
Neue Musik-Impulse. Am 
kommenden Wochenende, 
vom 20. und 22. Juni, kön-
nen sich die Bands „Live on 
stage“ im Seepark präsentie-
ren. An allen drei Tagen bietet 
das Mittsommerfestival eine 

einzigartige Bühne für junge 
talentierte Big-Bands, Jugend-
bands und Solo-Musiker*innen 

aus Schleswig-Holstein und 
Hamburg. Außerdem präsen-
tieren über 130 Jugendliche 
gemeinsam mit Musikern der 
Classical Beat Big-Band ihre 
eigenen Kompositionen und 
führen ihre selbst entwickelten 
Digital-Kompositionen live im 
Seepark auf.
Die Musik spielt am Freitag 
von 13 bis 16 Uhr, am Sonn-
abend von 12 Uhr bis Mitter-
nacht und am Sonntag von 12 
bis 18 Uhr.

Im letzten Jahr zog das Fest viele Familien an. Foto: Jabs

THW-Boot kann man die fröh-
liche Sause aus der Wasserper-
spektive betrachten. Die Kultur 
kommt nicht zu kurz, dafür steht 
das Bühnenprogramm, das An-
regungen und Unterhaltung ver-
spricht. 

„Bei der Organisation konnten 
wir auf eine unkomplizierte Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Eutin 
setzen“, merkt Claus Voß an. Alle 
Informationen zum Fest sowie 
zur Verkehrsleitung gibt es auf 
www.kiwanis-ostholstein.de.
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• Variable Anbringung

• In vielen Farben und 
Transparenzen verfügbar

• Hergestellt in Deutschland

Plissees 
nach Maß

- 20%
auf die HOMELINE-Kollektion

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Oldenburg i.H. • Am Voßberg 8 • Tel. 04361 50 63 90 KNUTZEN HOME Eutin • Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Demokratie zukunftsfähig 
gestalten

Eutin (t). „Eutin ist bunt“ – unter 
diesem Motto haben im Eutin im 
Februar 2.000 Menschen zusam-
mengestanden. Dazu, wie nach-
haltig Strategien gegen einen 

von vielen wahrgenommenen 
gesellschaftlichen Rechtsruck 
entwickelt werden können, hat 
sich eine Gruppe Engagierter in 
den letzten Wochen Gedanken 
gemacht. Diese und vielleicht 
auch andere Fragen sollen nun 
in einem open space Workshop 
bearbeitet werden. Der offene, 
kreative Austausch soll am Sonn-
tag, 29. Juni, Gelegenheit bieten, 

Verbindungen zu knüpfen, Ideen 
zu entwickeln und Aktivitäten 
zu planen. Der Workshop fin-
det von 10.30 bis 17.30 Uhr im 
Forum Eutin in der Bismarckstra-

ße 2 statt. Für Getränke, Snacks 
und eine warme Mittagssuppe 
ist gesorgt. „Die Veranstaltung 
kostet nix außer ein bisschen 
Zeit“, ermutigen die Organisa-
toren. Die Zahl der möglichen 
Teilnehmer*innen ist auf 50 Per-
sonen begrenzt. Deshalb wird 
um Anmeldung spätestens bis 
zum 26. Juni per E-Mail an kon-
takt@forum-eutin.de gebeten.

Mindset – Raus aus der 
Gedankenfalle

Bosau (t). Die Landfrauen Bosau 
laden zu einem Vortragsabend 
am Mittwoch, 2. Juli, um 18 Uhr 
im Kirchengemeindehaus Bo-
sau ein. Es geht um Fragen wie: 
Wie wirken meine Gedanken 
auf mich und andere? Gedan-
ken werden durch alle Erlebnisse 
und Erfahrungen geprägt, die im 
Unterbewusstsein abgespeichert 
sind und durchaus bis heute das 
Leben beeinflussen. Mit einem 

veränderten Mindset kann es ge-
lingen, alte Glaubenssätze über 
Bord zu werfen. Welche kleinen 
Tricks es gibt, um das Mindset 
verändern, legt Referentin Silke 
Wehde, Master-Coach in eigener 
Praxis, dar.
Die Kosten liegen bei 13 Euro, 
Landfrauen zahlen 8 Euro. Um 
Anmeldung bis zum 25. Juni per 
E-Mail an info@landfrauen-bo-
sau.de wird gebeten.

Mittsommerkonzert: 
„Frohlocken leichtgemacht“

Eutin (t). Am kommenden Sonn-
abend, 21. Juni, ist Mittsommer. 
Der Eutiner Kulturbund feiert 
dies um 20 Uhr stilecht mit ei-
nem Mittsommerkonzert: Sil-
ke Aichhorn kommt mit dem 
Programm „Frohlocken leicht-
gemacht?! Neue skurrile Ge-
schichten aus dem Berufsalltag 
einer Berufsharfenistin“ in die 
Orangerie des Eutiner Schloss-
gartens. Karten zum Preis von 17 
Euro (ermäßigt 15 Euro) inklusi-
ve eines Mittsommersekts gibt 
es ausnahmsweise einmal aus 

Urlaubsgründen nicht in „Bap-
tistas Laden“, sondern nur als 
Reservierung unter kulturbund-
eutin@gmx.de, unter Telefon 
04521-779 538 (Anrufbeantwor-
ter) oder an der Abendkasse.
Das Mittsommerkonzert ist tradi-
tionell eine humorvolle Verbin-
dung von Musik und Wort. Silke 
Aichhorn hat schon einmal in 
Eutin bewiesen, dass sie das in 
Vollendung kann. Was lag also 
näher, als sie noch einmal mit 
neuen Geschichten und neuen 
Harfenklängen einzuladen. 

20. Sonntagsmusik im Schloss
Eutin (t). Am 
k o m m e n d e n 
Sonntag, 22. Juni, 
findet um 12 Uhr 
in der Schlosskir-
che die nächste 
Veranstaltung im 
Rahmen der Reihe 
„Sonntagsmusik 
im Schloss“ statt. 
An diesem Sonn-
tag ist eine sehr 
besondere Beset-
zung zu erleben: 
zwei Blockflöten, 
Akkordeon und 
Tuba! Wer denkt, 
diese Kombina-
tion kann nicht 
zusammenklingen, wird eines 
besseren belehrt werden.
Das Ensemble Temperamente mit 
Alexandra Hoppe und Elisabeth 
Rübcke, Blockflöten, Deborah 
Klein, Akkordeon und Heiko 
Hoppe, Tuba, wird Werke von 

der Barockzeit bis hin zu Klez-
mer-Stücken spielen – eine span-
nende musikalische Reise, die ei-
nen Besuch in der Schlosskirche 
unbedingt lohnt!  Der Eintritt in 
die Schlosskirche zu diesem Kon-
zert ist frei.

Das Ensembel Temperamente begeistert mit un-
gewöhnlicher musikalischer Kombination. 
� Foto: hfr
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Kreis Ostholstein lädt zum Tag der offenen Tür ein:

Fachdienst Gesundheit präsentiert sich am 28. Juni
Eutin (t). Am Sonnabend, 28. 
Juni, lädt der Fachdienst Ge-
sundheit des Kreises Ostholstein 
von 10 bis 16 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür Eutin ein. Besu-
cherinnen und Besucher haben 
an diesem Tag die Möglichkeit, 
einen Blick hinter die Kulissen 
des Gesundheitsamtes zu wer-
fen, mehr über seine vielfältigen 
Aufgaben zu erfahren und an 
zahlreichen Mitmach-Aktionen 
teilzunehmen.
Der Fachdienst Gesundheit 
ist für viele wichtige Themen-
bereiche des öffentlichen Ge-
sundheitswesens zuständig: Er 
überwacht den Infektionsschutz 
medizinscher Einrichtungen, 
führt Schuleingangsuntersu-
chungen durch, berät bei Fra-
gen zur Zahngesundheit von 
Kindern und Jugendlichen, bie-
tet Beratungen bei seelischen 
Problemen oder Sucht an, berät 
Heimbewohner, ihre Angehö-
rigen oder Pflegedienste, stellt 
medizinische Zeugnisse und 
Gutachten aus oder wirkt auf 
gesundheitsfördernde Lebens-
verhältnisse im Kreis Ostholstein 

hin. Auch Fragen der Trinkwas-
ser- und Badewasserqualität 
zählen zu den Kernaufgaben des 
Fachdienstes Gesundheit. Beim 
Tag der offenen Tür werden vie-
le Schwerpunkte dieses breiten 
Aufgabenspektrums anschaulich 
und interaktiv vorgestellt. Der 
Tag bietet nicht nur spannende 
Einblicke in die tägliche Arbeit 
des Gesundheitsamtes, sondern 
auch zahlreiche Gelegenheiten, 
Fragen zu stellen, praktische 
Tipps mitzunehmen und sich in 
lockerer Atmosphäre mit den 
Kolleginnen und Kollegen des 
Fachdienstes Gesundheit auszu-
tauschen.
Zusätzlich werden auch der Ret-
tungsdienst Holstein, das DRK, 
die Johanniter, der Pflegestütz-
punkt, die ATS Suchtberatung 
sowie das TIPI Netzwerk vor Ort 
sein. Das DRK sorgt mit seiner 
Feldküche für das leibliche Wohl 
– sowohl herzhafte als auch süße 
Speisen werden angeboten. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich vor Ort 
zu informieren, mitzuerleben 
und mitzumachen!

Das vielfältige Programm mit spannenden 
Aktionen für alle Altersgruppen:

-	Fein- und Grobmotorik-Parcours für Kinder
-	Trockenschwimmübungen für Kinder
-	Suchtbrille & Bewegungsübungen im Alter
-	Informationen zu Demenz und psychischen Erkrankungen
-	Vorstellung der Projekte „Verrückt? Na und!“ und „TIPI-Netz“
-	Informationen zur Schuleingangsuntersuchung
-	Heilpädagogische Frühförderung mit Hör- und Sehtests
-	Ernährungspyramide und Tipps zur gesunden Ernährung
-	Zahnputzübung im Schwarzlichtzelt
-	Händedesinfektion sichtbar gemacht mit Schwarzlicht
-	Einblicke in Keimbelastungen im Alltag
-	Informationen zur Gewässerqualität im Kreis Ostholstein
-	Ökologischer Fußabdruck – wie nachhaltig lebe ich?
-	Informationen und Beratung rund um die Themen Pflege und Sucht
-	Glücksrad 
-	Besichtigung verschiedener Rettungswagen

Im Gesundheitsamt in der Holstenstraße 52 stehen am 28. Juni die 
Türen offen. � Foto: hfr

Das Abc des Weines  
bei der VHS Eutin

Eutin (t). Kurz vor der Sommer-
pause, am Sonnabend, 5. Juli, 
um 19.30 Uhr wird der Somme-
lier (IHK) Frank Hermes sein rei-
ches Wissen zum Thema Wein in 
der Volkshochschule (VHS) Eutin 
teilen. Im Laufe des Abends mit 
dem Titel „Das Abc des Weines – 
was Sie schon immer über Wein 
wissen wollten“ werden sowohl 
gängige Themen aufgenommen 
als auch Fragen der Teilnehmen-
den beantwortet. Es wird etwa 
darum gehen, ob Supermarkt-
weine etwas taugen, wie Weine-
tiketten zu lesen sind und worauf 
zu achten ist, wenn Wein im Re-
staurant bestellt wird. Welches 
Glas zu welchem Wein passt 
oder welche Temperatur Wein 
haben sollte, kommt ebenfalls 
zur Sprache und es wird geklärt, 
wie Wein „richtig“ probiert wird. 
Entsprechend werden während 
des Abends vier bis fünf ausge-
wählte Weine inklusive kleiner 
Speisen verkostet.

Anmeldungen nimmt die VHS 
unter Telefon 04521-793290, 
per E-Mail an vhs@eutin.de oder 
über die Homepage www.vhs-
eutin.de entgegen.

Der Sommelier (IHK) Frank Her-
mes teilt sein reiches Wein-Wis-
sen. � Foto: hfr

Naturerlebnis mit Weitblick
Malente (t). Entdecken Sie die 
Holsteinische Schweiz von ihrer 
schönsten Seite! Starten Sie eine 
geführte zweistündige Wande-
rung an der Tourist Informati-
on in Malente und begeben Sie 

sich auf eine eindrucksvolle Tour 
durch die malerische Seen- und 
Hügellandschaft der Region – mit 
dem Holzbergturm als spektaku-
lärem Höhepunkt. Die Wande-
rung startet am Sonnabend, 28. 
Juni, um 10.30 Uhr an der Tourist 
Information in Malente, Bahn-
hofstraße 3. Sie dauert circa zwei 
Stunden und kostet 12 Euro pro 
Person. Ermäßigt mit ostseecard 
und für Kinder unter 14 Jahren 
sind 10 Euro pro Person zu zah-
len. Auf schmalen Pfaden führt 
der Weg durch stille Wälder und 
weite Wiesen, begleitet von einer 
erfahrenen Ökologin und Natur-
trainerin. Mit spannenden An-

ekdoten und fundiertem Wissen 
bringt sie Ihnen die faszinierende 
Tier- und Pflanzenwelt der Hol-
steinischen Schweiz näher. 
Ziel der Tour ist der über 100 Me-
ter hohe Holzbergturm, der sich 

majestätisch über dem Dieksee 
erhebt. Von der Aussichtsplatt-
form genießen Sie einen atembe-
raubenden Panoramablick über 
die umliegende Seenlandschaft – 
und bei klarem Wetter reicht der 
Blick sogar bis zur Ostsee.
Ein weiterer Termin für diese 
Wanderung ist am Sonnabend, 
23. August, ebenfalls um 10.30 
Uhr. Ein Platz kann vorab bei der 
Tourist Information in Malente, 
unter Telefon 04523-9842730 
oder per E-Mail an info@touris-
mus-malente.de, reserviert wer-
den. Auch eine spontane Teilnah-
me ist möglich. Die Plätze sind 
begrenzt.
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Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*

Sammle Euros 
auf deine REWE 
Lieblingsmarke!*Lieblingsmarke!Lieblingsmarke!

* Nutzungsbedin-
gungen siehe 
www.rewe.de/
service/rewe-
bonus-teilnahme-
bedingungen/

25 . Woche. Gültig ab 16.06.2025

Patros 
Natur   
Weichkäse,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 9.94)

Aktion

1.79

   

Herta 
Grillschinken   
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 16.90)

Aktion

1.69

   

Gustavo Gusto
Pizza Margherita   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg.
(1 kg = 8.12)

Knaller

3.33

   

Happy Day
Saft oder 
Nektar   
versch. 
Sorten, 
aus 
Konzentrat,
je 1-l-Pckg.

Aktion

1.99

   

Dr. Oetker
Kuchenmischung 
oder
Kleine Backideen 
je 280-580-g-Pckg.

   

Söhnlein 
Brillant 
Sekt   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 3.59)

Aktion

2.69

   

Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.58)

Aktion

0.49

   

Nestlé
Smarties mini   
je 187-g-Btl.
(1 kg = 14.92)

Aktion

2.79

   

Schleierkraut 
»Twins«¹   
zwei versch. Farben,
je Topf

Aktion

1.79

   

je Topf

Peru/Kenia/
Südafrika:  
Avocado   
»Hass«, Kl. I,
je St.

Aktion

0.88

   

Niederlande:  
Wurzelsalat 
»Salattrio«   
je St.

Aktion

0.89

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.80)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

0.95

   

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

2.49

   

je 100 g

Hansen
Gekochter 
Hinterschinken   
je 100 g

Aktion

1.99

   

Butcher’s 
Barbecue
Schweine-
Rückensteaks   
in versch. 
Marinaden, 
je 450-g-Pckg.
(1 kg = 9.87)

Aktion

4.44

   

0,10 € 
Bonus

0,20 € 
Bonus

1,30 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus Malteserkreuz

Aquavit   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 15.70)

Aktion

10.99

   

0,30 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus

0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Eutin (t). Am 7. Juni fand – auf 
den Tag genau – das 50-jährige 
Klassentreffen der ehemaligen 
Klasse 10a der Wilhelm-Wisser-
Schule statt. Insgesamt 18 ehe-
malige Schülerinnen und Schüler 
waren aus nah und fern ange-
reist, um gemeinsam Erinnerun-
gen aufleben zu lassen und das 
besondere Jubiläum zu feiern. 
Treffpunkt war der Schulhof der 
Wilhelm-Wisser-Schule, wo viele 
vertraute Gesichter nach langer 
Zeit wieder zusammenfanden. 
Ein besonderer Höhepunkt war 

die Führung durch 
das Schulgebäude, 
die von Sabine Gal, 
einer Lehrerin der 
Schule, angeboten 
wurde.
Mit viel Freude und 
Neugier wurde das 
einstige Klassenzim-
mer betreten – und 
tatsächlich nahmen 
die Ehemaligen 
Schülerinnen und 
Schüler dort wieder 
auf ihren früheren 

Wiedersehen nach 50 Jahren
Der Abschluss-Jahrgang 1975 der Wisser-Schule wieder vereint

Im alten Klassenraum setzte man sich auf die vertrauten Plätze. 

Vor 50 Jahren waren sie die Klasse 10a. Fotos: hfr

Sitzplätzen Platz. 
Dabei wurden 
zahlreiche An-
ekdoten aus der 
Schulzeit ausge-
tauscht und viele 
schöne Erinne-
rungen wachge-
rufen.
Im Anschluss 
unternahm die 
Gruppe einen 

gemeinsamen Spaziergang, be-
vor der Tag bei einem zünftigen 
Grillfest mit kühlen Getränken 
und Musik der 70ger-Jahre in ge-
mütlicher Runde ausklang. Das 
Treffen war für alle Beteiligten ein 
bewegender Anlass, der nicht nur 
die Vergangenheit in den Mittel-
punkt stellte, sondern auch neue 
Verbindungen stärkte – mit dem 
festen Vorsatz, sich bald wieder-
zusehen.
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ROSEN, ROSEN, ROSEN
– in 800 Sorten –

• Engl. Rosen, franz. Duftrosen, historische Rosen
• Kletter-, Strauch-, Edel-, Beetrosen

und vieles mehr gibt’s bei

Bernd Abel Pflanzenhandel
23823 Seekamp (bei Hutzfeld) · Eutiner Straße 21

Tel. 0 45 55 / 2 46 - Fax 0 45 55 / 71 40 86

Strandweg / Marktbrücke Plön 
Tel. 01520 3890609

seeperle.ploen@gmail.com

Öff nungszeiten: 
Sa & So: 11-18 Uhr

Deine Auszeit 
direkt am See

ಂ Fischbrötchen ಂ

ಂ PACKEIS ಂ

ಂ kühle Drinks ಂ

ಂ Kaffe & Kuchen ಂ

Die kleine Seeperle: Verträumte Auszeiten  
bei traumhaften Aussichten genießen

Am vielleicht lauschigsten Plätzchen des Strandwegs sind die süßen Pausen die schönsten ...

Plön (los). Der Blick auf den 
Plöner See, den Bootsanleger 
und die Insellandschaft haben 
es ihnen angetan: Seit Mai 2024 
betreiben Birgit und Karsten 
Draht die kleine Seeperle. Sie 
liegt am Ende der Twiete zur 
Marktbrücke, gleich hinter dem 
Bahndamm. Inzwischen ist ihre 
zweite Saison angelaufen. Die 
Fangemeinde dieses Plätzchens 
wächst seither stetig. Warum 
das so ist, erzählen die beiden 
Inhaber. Sie haben mit der Fach-
kenntnis ihrer gastronomischen 
Berufe Koch und Restaurant-
fachfrau hier ein besonderes 
Angebot entwickelt und perfekt 
auf die Gegebenheiten zuge-
schnitten. Es spielt keine Rolle, 
ob jemand einmal länger oder 
kürzer verweilen und genießen, 
oder nur im Vorbeigehen etwas 
Leckeres für den Verzehr unter-
wegs mitnehmen möchte. Das 
Hin- und Her am Wanderweg, 
wo Radfahrer und Spaziergän-
ger unterwegs sind, im Sommer 
Kanuten und Segler vorüber 
gleiten, die Motorschifffahrt 
anlegt, Leute von oder an Bord 
gehen, bildet ein bunt-bewegtes 
Umfeld. Bahnhof und ÖPNV, 
Busse und Leihräder befinden 
sich in fast greifbarer Nähe. Sie 

ist eine Mini-Gastronomie an 
einem Häuschen am Wasser. 
Weder Kiosk, Café noch Imbiss, 
sondern ein bisschen von al-
lem, ist sie dennoch eine runde 
Sache, diese kleine Seeperle. 
Grund genug innezuhalten und 
sich eine verträumte Auszeit bei 
traumhafter Aussicht zu gönnen. 
Geöffnet ist sonnabends und 
sonntags von 11 bis 18 Uhr.
Seit 2025 leben sie in Plön, sind 
hier beruflich tätig, und aus-
schließlich nebenberuflich und 
daher am Wochenende sind die 
Drahts am See für ihre Gäste da. 
Für diese gibt es ein Angebot, 
das sie bezüglich Qualitäts- und 
Geschmackskriterien und unter 
Abgleich des Feedbacks ihrer 
Kunden entwickelt haben. Al-
lein am Beispiel Kaffee blieb 
von der Sorte bis zur Dosie-
rung nichts dem Zufall überlas-
sen, um es jedem schmackhaft 
zu machen. Das ganze Projekt 
wurde mit allem Drum und 
Dran stimmig auf den Hand-
lungsspielraum weniger Quad-
ratmeter (14) eingepasst, erzählt 
das Ehepaar. Nicht zuletzt müs-
sen ja nach Ladenschluss auch 
noch die Tische und Stühle dort 
verstaut werden, auch das war 
zu bedenken.
Ihre Kunden können eine ganze 
Reihe Kaffeespezialitäten ge-
nießen, „das war gesetzt“, sagt 

Karsten Draht. Zum 
heißen Getränk – 
aber natürlich gibt 
es auch kalte („Fritz-
Kola“) – können die 
Gäste sich Obst- und 
Käsekuchen, Donuts 
und Muffins bestel-
len. Herzhafte Lau-

genstangen und Brezeln, die 
heiße Bockwurst im Brötchen, 
stehen diesen süßen Verführun-
gen gegenüber. Letztere ergänzt 
eine Auswahl „Packeis“, das die 

Drahts von einem Hersteller aus 
Kiel beziehen. Dessen Produkte 
habe sie qualitativ sowie in Be-
zug auf Nachhaltigkeit, Trans-
parenz, Regionalität und somit 
Originalität überzeugt, führen 
sie aus, genau so etwas passe 
hier ins Konzept. Zumal die ei-
sigen Gaumenfreuden am Stiel 
variieren: In der heißen Phase 
der Saison seien es bis zu zehn 
Sorten erfrischend köstlicher 
Kombinationen, unter denen 
die Kunden wählen können, 
wie Heidelbeer-Quark oder 
Himbeer-Yoghurt. Wem es beim 
Lesen im Mund zusammenläuft, 
der sei darauf hingewiesen, dass 
es auch krachend-knusprige 

Fischbrötchen in der Seeperle 
gibt. Und wie die zusammen-
gesetzt sind, das trägt eben-
falls klar die Handschrift von 
Ehepaar Draht. So verbirgt sich 
zur Zubereitung des speziellen 
Angebots im neuen Tischkühler 
passenden Formats alles, was 
dafür benötigt wird: knackige 
Romanablätter und Zwiebeln, 
Gurken und Dips, wahlweise 
Curry-Mango oder Apfel-Dill 
(selbstgemacht), Bismarck- und 
Bratheringe sowie Matjes. Ein 
kleiner Backofen mit einer Ka-
pazität für acht Brötchen liefert 
bedarfsgerecht den Nachschub, 
der so viel Laune macht hinein-
zubeißen. „Fast jedes Fischbröt-
chen geht warm raus, weil wir 
immer wieder nachbacken“, 
sagt Birgit Draht, „das kommt 
richtig gut an.“
Wer Bissen um Bissen genüss-
lich vertilgt, wird den einen 
oder anderen Happen mit etwas 

Erfrischendem herunterspülen 
wollen: Da gibt es Weinschorle 
und Erdinger Weissbier sowie 
Flensburger Pils und -Radler, 
außerdem die alkoholfreien Va-
rianten einiger der Kaltgetränke. 
Zu Sekt auf Eis und Aperol Spritz 
reichen die Drahts ein Schäl-
chen Salzgebäck, so dass man 
es sich unter dem Sonnenschirm 
richtig gemütlich machen kann. 
Aber eigentlich sei dieser eher 
ein Regenschirm, hat Karsten 
Draht festgestellt, erst bei Nie-
derschlag nähmen die Leute 
darunter Platz, und auch die-
ses Zusammenrücken hat na-
türlich seinen ganz besonderen 
Charme, hier am See.

Das Kleinod am Strandweg lädt zur gemütlichen Stippvisite ein, um 
sich etwas Leckeres zu gönnen.

Immer am Wochenende haben Birgit und Karsten Draht die Seeperle 
geöffnet und freuen sich auf ihre Gäste. � Fotos: Schneider
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Lübeck      Lübeck- Moisling      Eutin

T-Shirts
+ Poloshirts
verschiedene Modelle
+ Farben, Gr. S-3XL
9,95 €

T-Shirts
Holtex-Preis 19,95 €

Pullover /
Strickjacken
Holtex-Preis 29,95 €
alles Gr. 38-50

Sneaker
memory foam, air-cooled
Gr. 37-41
Holtex-Preis 39,95 €

Bademantel
Frottier
mit Bindegürtel
Gr. 40-52
39,95 €

Bademantel
kurz, uni türkis
mit Reißverschluss
Gr. 38-52
34,95 €

Mode
für

mich

große Auswahl an Hosen - auch 7/8
Gr. 36-48   Holtex-Preis 19,95 €

Kleider
Gr. S-XXL

viele unterschiedliche
Modelle, Farben + Qualitäten

Holtex-Preis 20,- €

TOP
ANGEBO

T

... und
für

mich
Poloshirts
Baumwolle
in 10 Farben !
Gr. M-3XL  7,95 €

T-Shirts
Baumwolle
versch. Farben
Gr. M-XXL
Holtex-Preis 7,95 €

Jeans-Shorts
bleached blue, blue dark
blue + grau
Gr. 46-62
Holtex-Preis 19,95 €

Cargo-Shorts
Baumwoll-Stretch
beige, olive + navy
Gr. 33-46 inch
Holtex-Preis 39,95 €

Slipper
viele coole

sportliche Modelle
Gr. 41-50
59,95 €

Badeschuhe
viele verschiedene Modelle
Gr. 37-41
Holtex-Preis 15,- €

Sneaker
verschiedene Modelle
Gr. 37-42 39,95 €

unser Wäschemarkt

Achseltop
grau + blau, 95% Modal,
Gr. 38-48  14,95 €

passend dazu

Jazzpant   
Gr. 38-48
Holtex-Preis 14,95 €

2er-Pack

Herren-Badeshorts
verschiedene Designs
Gr. M-4XL
Holtex-Preis 7,95 €

Herren-Shorty
100% Baumwolle
Gr. 48-64
19,95 €

für ein schönes
Zuhause

Handtuch                 6,95 €
Waschhandschuh     1,95 €
Seiftuch                    1,95 €
Gästetuch                 2,95 €
Duschtuch              13,95 €

Uni-”Relief”Struktur Serie
in 12 Farben - zu Holtex-Preisen!

Holtex Edith Pohl e. K., Inhaber André Meyer-Pohl
Zentrale Posener Straße 5, 23554 Lübeck

Folgen Sie
uns auch

auf
Youtube!

www.holtex.de

Modellbeispiel

auch mit schwarz abgesetzt

Jeans-ShortsJeans-Shorts

SlipperSlipper
viele coole

sportliche Modelle
Gr. 41-50
59,95 €

Holtex-Preis 19,95 €

KleiderTOP

Herren-Badeshorts Herren-ShortyHerren-ShortyHerren-ShortyHerren-Shorty

für ein schönesfür ein schönes
Zuhause

Handtuch                 6,95 €
Waschhandschuh     1,95 €
Seiftuch                    1,95 €
Gästetuch                 2,95 €
Duschtuch              13,95 €

Uni-”Relief”Struktur Serie
in 12 Farben - zu Holtex-Preisen!

www.holtex.de
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 Malenter Straßennamen sorgen für Verwirrung

Beschlossene Umbenennung noch nicht umgesetzt – keine Rückmeldung aus dem Rathaus
Malente (aj). Wenn in einem Ort 
wie Malente eine Straße „Bast“ 
heißt und eine andere „Am Bast“ 
und wenn noch dazu zwischen 
beiden nur etwa zweihundert 
Meter liegen, sind Verwechslun-
gen vorprogrammiert. Christi-
an Grimm wohnt Am Bast und 
kann eine Reihe von Beispie-
len aufzählen. Die harmloseren 
handeln vom Pizzaservice oder 
vom Postboten, wenn es aber um 
den Rettungsdienst geht, kann 
die Irritation gefährlich werden: 
„Falsche Lieferungen sind ner-
vig, aber nicht lebensbedrohlich, 
im Gegensatz zu dem Vorfall im 
Sommer 2023, der mich veran-
lasste, die hiesigen Behörden 
einzuschalten“, erzählt Grimm 
und führt aus: „Es kam zu ei-
nem Rettungseinsatz. Die Retter 
schlugen bei einer Nachbarin 
auf in Hausnummer Am Bast 1 
und suchten die in Notsituation 
befindliche Person. Nach minu-
tenlanger Diskussion und Rätsel-
raten – es vergingen circa sieben 
Minuten – konnte die Zieladres-
se als Bast 1 ausgemacht wer-
den.“ 
Bald nach Grimms Kontaktauf-
nahme stand das Problem auf 
der gemeindlichen Tagesord-
nung und am 21. September 
2023 beschloss der Ausschuss 
für Bau-, Wege-, Umwelt- und 
Wirtschaftsförderungsangelegen-
heiten einstimmig die Änderung 
der Straße „Bast 1, 2, 3a und 3b“ 
in „Am Stadion 8, 17, 19a und 
19b“, nachzulesen in der ent-
sprechenden Niederschrift auf 
der Internetseite der Gemeinde. 
Auf dem Papier ist das Problem 
also schon gelöst. Umgesetzt 
allerdings wurde der gefasste 
Beschluss bislang nicht. Und so 
wurden auch die Irrläufer nicht 
weniger. Christian Grimm nahm 
Anfang Dezember 2024, also 
über ein Jahr später, Kontakt mit 
der zuständigen Sachbearbei-

terin auf und fragte nach dem 
Stand der Dinge und dem Grund 
der Nicht-Umsetzung: „Wichtige 
andere Dinge wurden als Grund 
angeführt, aber möglichst baldi-
ge Umsetzung zugesagt“, berich-
tet er. 
Als betroffener Anwohner hat 
Grimm den Verlauf der Kom-
munikation mit der Gemeinde 
gewissenhaft dokumentiert. Und 
natürlich behielt er das Straßen-
schild im Blick. Dort tat sich wei-
terhin nichts und so wandte sich 
Christian Grimm am 19. März 
2025 erneut an die Verwaltung: 
„Es wurden wieder sehr wichtige 
andere Dinge vorgeschoben und 
wieder kurzfristige Umsetzung 
zugesagt“, schildert er. Als es we-
nig später nach seinen Beobach-
tungen erneut zu einer Irrfahrt 
des Rettungsdienstes gekommen 
sei, habe er am 27. März noch-
mals die betreffende Gemein-
demitarbeiterin angerufen: „Ich 
berichtete ihr von dem Vorfall 
und erklärte ihr nochmals – wie 
in jeden der geführten Gespräche 
– dass sie und die Verantwortli-
chen im Bauamt sprichwörtlich 

mit dem Leben der Bewohner 
von ‚Am Bast‘ und ‚Bast‘ spielen. 
Die Antwort: Sie müsse das alles 
noch mit der Leiterin des Bau-

amtes besprechen. Außerdem 
gab sie zu bedenken, dass die 
Anwohner des ‚Bast‘ auch noch 
ein Äußerungsrecht hätten. Aber 
es solle nun auf jeden Fall losge-
hen“, fasst Christian Grimm das 
Gespräch zusammen. 
Was von diesem Gespräch bis 
zum heutigen Zeitpunkt mögli-
cherweise an Planungen stattge-
funden hat, lässt sich nicht sagen, 
denn die Verwaltung ließ die 

zweimalige reporter-Nachfrage 
zur beschlossenen, aber nicht 
umgesetzten Umbenennung un-
beantwortet. 

KuKiMo: Kinder erobern 
Michaeliskirche

Eutin (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemein-
de Eutin lädt zum nächsten 
„Kunterbunten Kindermorgen 
(KUKIMO) am Sonnabend, 
21. Juni, von 10 bis 12 Uhr 
im Gemeindesaal an der Mi-
chaeliskirche ein. Die Orga-
nisatorinnen freuen sich über 
alle Kinder ab fünf Jahren, 

die Lust haben, gemeinsam 
zu frühstücken, zu singen, 
eine Geschichte zu hören und 
etwas zu basteln. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für die 
Planung des Frühstücks wäre 
eine Anmeldung unter Telefon 
04521-70130 oder per E-Mail 
an pastorin.loeffelmacher@
kirche-eutin.de hilfreich.

„Bast“ oder „Am Bast“ …
… dazwischen liegen nur etwa 
200 Meter. � Fotos: Graap

Jetzt anmelden zum  
40. Pönitzer Volkslauf 

Pönitz (t). Am 
Sonntag, 13. Juli, 
ist Pönitz wieder 
der Treffpunkt der 
regionalen Lauf- 
und Walk-Fans. Es 
geht erneut über 
fünf klassische Kon-
kurrenzen: 21,1 
km Halbmarathon, 
10 km Hauptlauf, 
5 km Jogginglauf 
und 5 km bzw. 10 
km Walking/Nor-
dic-Walking. Als 
Begleitprogramm 
warten einfache Köstlichkeiten 
für das leibliche Wohl, liebevolle 
Show-Einlagen und launige Mo-
derationen. HelferInnen haben 
dies Ambiente vorbereitet, allerlei 
dazu aufgebaut und sichern die 
sportlichen Wettbewerbe ab. Um 
8.30 Uhr geht es mit dem Halb-
marathon los, um 8.40 Uhr startet 
der 10 km Hauptlauf, um 8.45 
Uhr das 10 km Walking/Nordic-
Walking, um 8.55 Uhr fällt der 
Startschuss für Jogging über 5 km 
und um 9 Uhr beginnt das Wal-

king/Nordic-Walking über 5 km. 
Die Ehrung aller Gesamt- und 
Altersklassensieger*innen ist ab 
11.15 Uhr geplant. Unter allen 
Teilnehmenden wird ein Preis ver-
lost. Nachmeldungen sind bis 30 
Minuten vor dem Start möglich. 
Das Wettkampfbüro ist schon 
ab 7 Uhr geöffnet. Der launige 
Sport wird an diesem Vormittag 
hier bestens verortet und zuhause 
sein. Für weitere Informationen 
und die Anmeldung geht man auf 
www.svg-poenitz.de.

Der 13. Juli ist in Pönitz für den Volkslauf reser-
viert.�  Foto: hfr 
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Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kielfamila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Gültig bis 21.6.2025

TIEFPREIS-KRACHER!

PREISKRACHER

1.99
Niederlande 
Romarispen-
tomaten
Kl. I, 1 kg

Milram 
Burlander oder

Benjamin 
deutscher Schnittkäse
30–48% Fett i. Tr.
100 g im Stück je

Kotelett
vom Schwein, aus der Mitte 
saftig und zart, 1 kg im Stück

oder in Scheiben 
natur oder gewürzt 1 kg = 5.99 €

1.89* spar 47%

0.99

500-g-Schale

3.99

PREISKRACHER

4.99

Dr. Oetker 
Gelierzucker 
für Erdbeer Konfitüre 
500-g-Packung (1 kg = 3.38 €) 1.69

0.59

0.99 3.99

2.49

Coppenrath
Wiener Torteletts 
100-g-Packung (1 kg = 14.90 €)

Bio
Spanien
Kulturheidelbeeren
Kl. II (1 kg = 19.92 €)

Dr. Oetker
Tortenguss 
verschiedene Sorten
75-g-Packung je (1 kg = 7.87 €)

Bio
Biogreno
Frische Schlagsahne
mindestens 30% Fett
200-g-Becher (1 kg = 4.95 €)

Häagen-Dazs
Eis 
verschiedene Sorten
460-ml-Becher je (1 kg = 8.67 €)

Billiger ist keiner
Jeden Tag 
Sprühsahne 
30% OGT 
250-ml-Sprühflasche
(1 Liter = 8.76 €)

2.19

Deutschland

Erdbeeren
Kl. l (1 kg = 7.98 €)

ohne APP 2.49*
1.99

–0.50

nutella 
+ 50 g gratis
500-g-Glas
(1 kg = 3.98 €, 
ohne APP 1 kg = 4.98 €)

EXKLUSIV 
NUR IN DER

1.49
1.79* spar 16%

PREISKRACHERBusch
Baiser Tropfen Natur, Vanille oder

Törtchen weiß
100/75-g-Packung je (1 kg = 11.10/14.80 €) 1.11

1.99* spar 44%

125-g-Schale

2.39* spar 29% 1.99* spar 35% PREISKRACHER 12.99* spar 15%

0.99* spar 40%

1.39* spar 28% PREISKRACHER

Leckere Ideen und 
Wissenswertes zur 
Erdbeere gibt‘s hier!

Rotkäppchen 
Sekt oder

Fruchtsecco 
verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 4.39 €)

3.29

Verpoorten
Eierlikör 
20% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 15.70 €)

10.99
Zentis
Frühstücks-Konfitüre
Extra 
verschiedene Sorten
230-g-Glas je 
(1 kg = 5.61 €) 1.29

Feldfrische

für Ihre Ideen!ERDBEEREN

famila_Anzeige_280x430mm_KW25_BG.indd   1 16.06.25   09:17
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Lübecker Landstr. 32 · 23701 Eutin · www.cobobes.de · Telefon 04521 - 70 49 0
24 h Notdienst - auch an Feiertagen, Tel. 04521 - 70 49 0

Klima und
Lüftung

Atmen Sie auf

WIR SUCHEN
DICH

Karriere bei Cobobes starten.
Jetzt bewerben!

Solar und
Photovoltaik
Batteriesysteme

Wallbox

Heizung und
Regenerative

Energien
Wärmepumpen und

Holzheizungen

Bäder und
Sanitär

Badträume aus
einer Hand

Wartung und
Service

24/7

Wir wünschen dem SEK Eutin alles Gute zur Eröffnung des Neubaus.

Lübecker Landstr. 32 · 23701 Eutin · www.cobobes.de · Telefon 04521 - 70 49 0
24 h Notdienst - auch an Feiertagen, Tel. 04521 - 70 49 0

     Einweihung
SEK-Neubau

Eutin (ik). Seit 1932 gehört das 
aus einem Ambulatorium der 
„Grauen Schwestern“ gegrün-
dete Elisabethkrankenhaus zum 
Stadtbild Eutins. Nun wurde das 
alte Gebäude im hinteren Teil um 
einen neuen Anbau erweitert, 
doch es hat lange gedauert von 
der ersten Planung bis zur Fertig-
stellung.
„Erst war es eine Vision, dann 
wurde immer mehr daraus“, 
sagt Kerstin Gamskopf. Bis 
2020 war sie Geschäftsführerin 
des Krankenhauses, dann gab 
sie den Posten an den heutigen 
Geschäftsführer Dirk Beutin ab. 

Aber als 2018 die erste Planung 
und Konzeption für einen Neu-
bau entstand, war sie dabei. Zu 
dieser Zeit waren nur zwei Ge-
schosse als Erweiterung vorgese-
hen. Während die Bauarbeiten 
schon begonnen hatten, gab es 
vor dem Hintergrund des stetig 
steigenden Bedarfs an geriatri-
scher Versorgung in der Region 
neue Entwürfe für eine Aufsto-
ckung des Neubaus um zwei 
weitere Geschosse.
In den oberen zwei Stockwer-
ken sind die Innenarbeiten noch 
nicht ganz beendet, aber nach 
der vollständigen Inbetriebnah-

me der neuen, modernen Räum-
lichkeiten und der Renovierung 
des alten Gebäudes wird das 
Krankenhaus über insgesamt 154 
Planbetten verfügen. Damit zählt 
die Klinik mit 22 Betten in der 
Palliativmedizin und 132 Plätzen 
in der Geriatrie zu den größten 
Einrichtungen in ganz Deutsch-
land. Pro Jahr werden die Ange-
bote von über 3.000 Patienten 
genutzt.
Der Neubau verfügt über 62 
komfortable Einzel- und 18 Dop-

Vision wird Wirklichkeit
Feierliche Einweihung des Neubaus am Elisabethkrankenhaus

pelzimmer, überwiegend mit 
Balkon. Auf jeder Station gibt 
es Therapieräume und den Mit-
arbeitern stehen helle, moderne 
Stationszimmer und Büroräume 
zur Verfügung. Ein extra von ei-
nem Farbexperten für Farbpsy-
chologie erstelltes Farbkonzept 
wirkt in einigen Bereichen beru-
higend, in anderen anregend. Im 
Außenbereich wird demnächst 
ein insektenfreundlicher De-
menz- und Therapiegarten fertig-
gestellt. Etwa 32 Millionen Euro 
wurden in den Neubau investiert, 
Land und Kommunen beteiligten 
sich mit rund 27 Millionen Euro.
Anlässlich der feierlichen Einwei-
hung stellte Geschäftsführer Dirk 
Beutin heraus, dass „der Bezug 
des Neubaus und die damit ver-
bundene Erweiterung das Projekt 
der letzten Jahre und sicher einer 
der größten Meilensteine unsere 
langen Geschichte“ ist.
Die Klinik sei ein wichtiger Ver-
sorgungsträger für das Gesund-
heitswesen der Region und ein 
moderner, qualitätsorientierter 
Arbeitgeber. Der gelungene Per-
sonalaufbau in den letzten Jahren 
von 160 auf 280 Mitarbeiter wür-
de dies bestätigen.
Im Rahmen einer kleinen ökume-
nischen Andacht wurde der Neu-
bau als Ort der Nächstenliebe 
geweiht und erhielt den Segen.

Nach der Feierstunde wurde der Neubau „eröffnet“ inklusive Grup-
penfoto mit Olaf Tauras, Kreispräsidentin Petra Kirner, Dirk Beutin, 
die Eutiner Bürgervorsteherin Elgin Lohse und Architekt Wolfgang 
Beinke (v. li.) 

Pfarrer Dietmar Wellenbrock und Pastorin Jutta Bilitewski segnen 
den Neubau. Fotos: Köberich
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Herzlichen Glückwunsch zum Neubau!
Wir führen die Malerarbeiten aus.

Lübecker Straße 82 · 23738 Lensahn
Tel. 04363-13 20 · www.maler-fagin.de

Wir gratulieren 
dem Sankt Elisabeth 
Krankenhaus Eutin

zum Neubau und 
bedanken uns für die 

Zusammenarbeit!

24211 Preetz · Gewerbestraße 8
Tel. 04342 84618 · Fax 04342 84997 

www.kodel-daecher.de

Dachdeckerei Zimmerei
Klempnerei Gerüstbau
Fassaden Reetdachdeckung
Blitzschutz Denkmalpflege

     Einweihung
SEK-Neubau

Weitere Besonderheiten
• Farbkonzept vom führenden Experten für Farbpsychologie, Prof. 

Axel Buether, unter Einbindung der Mitarbeiter erstellt
• Demenz- und Therapiegarten
• Nachhaltigkeit: Photovoltaik-Anlage, insektenfreundliche Außen-

anlagen

Zahlen, Daten, Fakten 
zum Klinik-Anbau

Zeitschiene des Planungsverlaufs im Überblick
• Start der Planung und Konzeption für einen Neu-

bau 2018, zunächst für zwei Geschosse
• Start der Erd- und Abrissarbeiten im Frühjahr 2020
• Beginn der Planung zur Aufstockung des Ge-

bäudes um weitere zwei Geschosse im Verlauf 
des Jahres 2022 vor dem Hintergrund des stetig 
steigenden Bedarfs an geriatrischer Versorgung in 
der Region – parallel wurden Gespräche mit dem 
Landesministerium geführt mit dem Ergebnis einer 
Planbettenerhöhung im geriatrischen Bereich und 
einer Förderzusage

• Im Sommer 2025 sukzessive (stationsweise) Inbe-
triebnahme

Übersicht der Geschosse
• UG: Funktionsräume (Arztzimmer, Diagnostik, 

Therapie usw.)
• EG: Palliativstation
• 1. bis 3. OG: Geriatrie-Stationen (3. OG: Komfortstation)
Das Gebäude in Zahlen (ca.)
• umbauter Raum: ~ 21.500 m3

• Nettogrundfläche ~ 5.000 m2

• Nutzfläche: ~ 3.600 m2

• Verkehrsfläche: ~ 1.300 m2

• Technikfläche: ~ 100 m2

• ~ 280 verbaute Türen
• ~ 4.000 m2 Vinyl-Bodenbelag
• ~ 2.700 m3 Stahlbeton
• ~ 300.000 kg verbauter Stahl
• ~ 26 verschiedene Innenraumfarben nach Farbkonzept
Komfort für Patienten und Mitarbeitende
• komfortable Einzelzimmer (62) und Doppelzimmer (18),

überwiegend mit Balkon
• Therapieräume auf jeder Station
• helle, moderne Stationszimmer und Büroräume für Mitarbeitende

Zahlreiche Gäste sahen sich das neue Gebäude an.

Der Neubau ist ein Meilenstein in der SEK-Geschichte.
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Judo: Tolle Prüfungsleistungen beim TV Grebin

Grebin (t). Wenn die Trai-
ner an einem Freitag zum 
Training Kuchen mitbrin-
gen, dann weiß mittlerwei-
le jeder im TV Grebin: Es ist 
Judoprüfung. Denn am Frei-
tag, 16. Mai, war es soweit: 
Max-André Struve, Lara-
Sophie Blöck, Julie Hele-
ne Pfaff, Katja von Kniese 
und Cagdas Sarikaya traten 
zur Prüfung an. Bereits in 
den letzten Wochen haben 
sie intensiv trainiert und in 
Modulen wie Stand-, Bo-
den- und Falltechniken ihre 
Fähigkeiten zu den anste-
henden, neuen Gürtelfar-
ben unter Beweis gestellt. 
Mit Ablegen der Prüfung 
erreichten Max-André Stru-
ve, Lara-Sophie Blöck und Katja 
von Kniese den 5. Kyu (Oran-
ge), Cagdas Sarikaya erfüllte die 
Voraussetzungen für den 7. Kyu 
(Gelbgurt) und Julie Helene Pfaff 

erreichte den 8. Kyu (Weiß-Gelb-
gurt).
Besonders zu erwähnen ist, dass 
Julie Helene Pfaff bereits nach 
wenigen Trainingseinheiten alle 

Voraussetzung für die Prüfung 
übertreffen konnte und in kurzer 
Zeit eine große Stütze und Ergän-
zung für ihren Tori, Lara-Sophie 
Blöck, darstellte. Aus gesundheit-

lichen Gründen konnte 
Marie von Kniese leider 
nicht an der Prüfung 
teilnehmen. Diese wird 
aber, sobald es die Ge-
sundheit wieder zulässt, 
nachgeholt. Marie steht 
zur Prüfung für den 4. 
Kyu (Orange-Grüngurt) 
an.
Der oben erwähnte Ku-
chen diente natürlich 
nicht dazu, Prüfer Hel-
mut Hass zu beschwich-
tigen in Bezug auf die 
Prüfung, vielmehr hat 
sich das in einer Art fa-
miliärer Tradition in der 
Judosparte eingebürgert. 
Helmut Hass betonte 
und versicherte zum 

Ende der Prüfung die Qualität der 
an diesem Tag gezeigten Techni-
ken, ehe man sich die süße Be-
lohnung gemeinsam schmecken 
ließ.

DLRG-Jugend Einsatz Team zu Besuch beim Rettungsdienst

Die Grebiner Judoka waren nach dem erfolgreichen Prüfungstag entsprechend 
stolz. � Foto: hfr

Bosau (t). Wie sieht eigentlich 
der Arbeitsplatz von Rettungs-
sanitätern aus, die in Notfäl-
len immer bereit sein müssen? 
Dies durfte das DLRG-Jugend 
Einsatz Team Hutzfeld-Bosau 
(JET) vor einiger Zeit bei einem 
spannenden Besuch in der Ret-
tungswache Eutin erleben. Die 
Gruppe wurde vom stellvertre-
tenden Wachleiter Ralf Maiwaldt 
freundlich in Empfang genom-
men und bekam einen detaillier-
ten Einblick in die Wache und 
deren Rettungswagen. Die Gäste 
durften zuschauen, ausprobieren 
und entdecken, wie viel faszinie-
rende Technik hinter einem voll 
ausgestatteten Rettungswagen 
steht und was es bedeutet, damit 
zu arbeiten. Ein echtes Highlight 
war das automatische Reanima-
tionsgerät „Lucas“, das bei ei-

nem Herzstillstand 
die Herzdruckmas-
sage übernimmt 
und somit auch 
während der Fahrt 
im Rettungswagen 
eingesetzt werden 
kann. Zudem durf-
te man sich die 
Aufenthaltsräume 
der Rettungssani-
täter anschauen 
und einen Teil des 
sehr netten Teams 
kennenlernen. Wir 
bedanken uns bei 
der Rettungswache 
Eutin für den beeindruckenden 
Besuch.
Und das sind die JETs: Um die 
angehenden Rettungsschwim-
mer bestmöglich für den Einsatz 
im Wasserrettungsdienst vorzu-

bereiten, hat die DLRG Bosau 
das Jugend-Einsatz-Team (JET) 
eingeführt. Hier lernen die Kin-
der und Jugendlichen alles, was 
sie für ihren späteren Einsatz am 
Bosauer Badestrand benötigen. 

Dazu gehören Erste-Hilfe, der 
Umgang mit den Rettungshilfs-
mitteln, Funken, Verhalten und 
Umgang mit den Motorrettungs-
booten sowie die Theorie für die 
Rettungsschwimmscheine. Das 
Mindestalter für die Teilnahme 
am Jugend-Einsatz-Team liegt 
bei zwölf Jahren, da die „Jettis“ 
im Sommer auch im begrenzten 
Rahmen am Wasserrettungs-
dienst teilnehmen, welcher mit 
vielen verantwortungsvollen 
Aufgaben verbunden ist und ein 
ordentliches Auftreten und Ver-
halten erfordert. Dabei kommt 
der Spaß natürlich nicht zu kurz. 
So werden während der Ferien 
viele Aktionen, wie zum Bei-
spiel das Seeschwimmen und 
Grillabende. Genauso werden 
die theoretischen Inhalte in der 
Praxis vertieft und mit kleinen 
Übungen verfestigt. Derzeit be-
steht das Bosauer JET aus 25 Mit-
gliedern.

Das JET Bosau besuchte den Rettungsdienst in Eutin.

Die jungen Retter*innen erhielten einen Einblick in den Rettungsalltag.�  Fotos: hfr
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1 Jahr in Eutin1 Jahr in Eutin
Wir bedanken uns bei Wir bedanken uns bei 

unseren treuen Kunden unseren treuen Kunden 
für ein tolles erstes Jahr! für ein tolles erstes Jahr! 

Weidestraße 2, 23701 Eutin, www.derkretaner-eutin.de
Reservierung erwünscht unter 04521 83 23 993

Ein Jahr „Der Kretaner“ in Eutin:

Griechische Küche – neu entdeckt
Eutin (aj). Zwei Fotografien hän-
gen an einer Wand des kleinen 
griechischen Feinschmecker-
Restaurants in der Eutiner Wei-
destraße: Schwarzweiß-Bilder 
des kleinen Ortes Agia Galini 
aus den 1970er Jahren, keine 
Magazinaufnahme, ein Moment 
mitten aus dem Leben: „Und es 
kommt immer wieder vor, dass 
Gäste sich das anschauen und 
erstaunt feststellen: Da bin ich 
schon gewesen!“, erzählt Mar-
kos Theodorakis. Natürlich hat 
er die Motive nicht ohne Grund 
ausgewählt. Er ist in dem Fischer-
dorf auf Kreta aufgewachsen, er 
hat dort Familie, es ist eine sei-
ner beiden Heimaten. Manche 
der Menschen, die er heute in 
seinem Restaurant „Der Kreta-
ner“ bewirtet, sind, ohne es zu 
wissen, im Kreta-Urlaub bei sei-
nen Eltern eingekehrt. Seit einem 
Jahr bringt Markos Theodorakis 
im eigenen Lokal unverfälschte 
kretische Küche auf den Teller 
und die Eutiner*innen lassen sich 
das gern schmecken. Denn „Der 
Kretaner“ steht für Vielfalt und 
für mediterranen Genuss und für 
Neuentdeckungen, die das gän-
gige kulinarische Griechenland-
bild vieler Gäste um köstliche 
Nuancen bereichern. 
Theodorakis und sein Team ti-
schen auf, was die kretische Spei-
sekarte unverwechselbar macht: 
viel Gemüse, feinen Fisch und 
natürlich auch originale Fleisch-
gerichte. Und die Erfahrung der 

ersten zwölf Monate zeigt: „Die 
Eutiner möchten etwas Neues 
ausprobieren!“ Deshalb gibt es 
zusätzlich zur Karte wechselnde 
Empfehlungen. Das kann ein def-
tiger Stifado sein oder Thunfisch-
medaillons, veganes Moussaka 
oder zarter Oktopus: „Die Ideen 
gehen uns nicht aus“, versichert 
Markos Theodorakis lächelnd. 
Die guten Ideen verlangen nach 
guten Produkten, darauf wird im 

„Kretaner“ viel Wert gelegt. Zum 
Geschmack kommt die herzli-
che Atmosphäre. Theodorakis 
ist ein präsenter Gastgeber, er 
kümmert sich gern um die Men-
schen, die bei ihm essen. Und 
so kann er die Frage nach be-
sonderen Momenten in seinem 
ersten Geschäftsjahr gar nicht 
recht beantworten: „Das waren 
so viele“, sagt er freundlich, aber 
dann hat er doch ein Beispiel 
parat: „Wenn Gäste zufällig an 
zwei Zweiertischen nebenein-
ander sitzen, beim Essen eine 
Verbindung knüpfen und dann 

kommen sie beim nächsten Mal 
gemeinsam wieder und haben 
einen Vierertisch reserviert, freut 
mich das sehr“, erzählt er. 
Kein Zweifel, ein gutes erstes 
Jahr liegt hinter dem Gastrono-
men: „Wir sind sehr dankbar, 
dass die Eutiner uns so gut ange-
nommen haben“, betont Markos 
Theodorakis. Der Erfolg ist das 
Ergebnis harter Arbeit, die Mar-
kos Theodorakis natürlich nicht 
allein wuppt. Ehefrau Justina ist 
immer an seiner Seite und auf 
sein Team kann er sich verlassen. 
Am Herd steht ein Könner der 
griechischen Küche: „Und ich 
selbst lerne in diesem Bereich 
beständig dazu“, verrät der er-
fahrene Gastro-Profi. Jüngst hat 
er seine Gäste zum einjährigen 
Bestehen in die Welt der Meze 
eingeführt: Die vielen kleinen 
Köstlichkeiten in großer Aus-
wahl, serviert in drei Gängen mit 
je drei Kreationen kamen so gut 
an, dass feststeht: „Das machen 
wir jetzt regelmäßig!“ Eine gute 
Nachricht für alle Genussmen-
schen, denn wo sonst kann man 
Garnelen-Saganaki, Melizano-
keftedes-Aubergine-Kroketten 
oder süße Galaktompoureko-
Filoteig-Röllchen mit Grießpud-
ding ordern?
Eine buntgedeckte Tafel mit vie-
len Tellern, von denen alle ge-
meinsam schmausen und pro-
bieren, das ist Genuss, wie ihn 
Markos Theodorakis und seine 
Familie lieben. Im Sommer wer-
den sie für zwei Wochen nach 
Kreta reisen, die Eltern besuchen, 
Sonne tanken und natürlich es-
sen gehen – the greek way.AWO Eutin bittet zur Fahrt 

in den Tierpark und zum 
Marktfrühstück

Eutin (t). Auf Anregung der 
Mitglieder bei der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung 
hat der Vorstand der AWO 
Eutin nun einen Termin ge-
funden und hat den Ausflug 
in den Tierpark Neumünster 
für Dienstag, 24. Juni, ter-
miniert. Der Ausflug beginnt 
um 10.30 Uhr mit der Ab-
fahrt am Berliner Platz und 
die Rückkehr ist für circa 
18 Uhr eingeplant. Ein Spa-
ziergang durch den Tierpark 
Neumünster, das Verweilen 
in einem der Cafés oder Res-
taurants und den Tierpark live 
zu erleben, soll ein Highlight 

im Tagesausflugsprogramm 
der AWO Eutin sein. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 25 Euro 
pro Person, inklusive Bus-
fahrt und Eintritt bei Selbst-
versorgung im Tierpark.
Auch für das Marktfrühstück 
am Montag, 30. Juni, im Re-
staurant Markt 17 ab 10 Uhr 
ist eine Anmeldung erforder-
lich. Der Vorstand freut sich 
viele Gäste.
Da die Plätze sehr begehrt 
sind, wird um Anmeldung 
bis spätestens Freitag, 20. 
Juni, bei Gisela Poersch un-
ter Telefon 04521-46 30 ge-
beten.

Justina und Markos Theodorakis sind stolz auf ein erfolgreiches ers-
tes Jahr in Eutin. � Foto: hfr



- Anzeige -

18
18

. J
un

i 2
02

5

Vorsorge –geregelt!
Das kompakte Vorsorge-ABC mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Ihr Leitfaden mit Vorlagen zu allen Vorsorge-
dokumenten, Vollmachten und Verfügungen 
bis zum Testament.

Der kompakte Leitfaden „Vorsorge – geregelt!“ 
unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unter-
lagen zu bringen und sich mit den heute 
nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechts-
verbindlich vorzubereiten.

14,80 

  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  Musterbriefe
testamentarische Belange

   mit Regelungen für die 
Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

Inkl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

14,80 
Zzgl. 2,50 für Porto 
und Verpackung

mit 
wichtigen Vorsorgedokumenten

Incl.  Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Betreuungsverfügung

…und Original Organ-
spende-Ausweis der BZgA

Unser kompakter Ratgeber hilft Ihnen mit leicht 
verständlichen Erklärungen und Beispielen durch 

  Absicherung einer ausländischen 

  Befreiung von der ärztlichen 

  

und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

14,80 €14,80 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten
Sie bei uns im Verlag oder auf dem Postweg

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen Tel. 
04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!

Moderne Hörsysteme: 

Was heute möglich ist – und warum frühe 
Versorgung so wichtig ist

Eutin (t). Hörminderungen be-
treffen nicht nur das Ohr – sie 
sind auch eine Herausforderung 
für das Gehirn. Denn gutes Hö-
ren ist vor allem eines: eine ko-
gnitive Leistung. Das Verstehen 
von Sprache erfordert Aufmerk-
samkeit, Verarbeitung und Inter-
pretation – all das geschieht im 
Kopf, nicht im Ohr.
Wissenschaftliche Studien zei-
gen: Aktives Hören unterstützt 
die geistige Fitness. Soziale In-
teraktion, Gespräche und die 
Teilnahme am gesellschaftli-
chen Leben fördern das Denk-

vermögen und können geisti-
gem Abbau entgegenwirken. 
Moderne Hörsysteme leisten 
hierzu einen wichtigen Beitrag 
– insbesondere, wenn sie regel-
mäßig getragen werden.
Wer frühzeitig auf eine Hörver-
sorgung setzt, schützt kognitive 
Fähigkeiten und bleibt besser 
eingebunden.
In der Hörmanufaktur in Eutin 
zeigt sich täglich, dass es das 
eine richtige Hörsystem nicht 
gibt. „Bereits unsere Basisklas-
sen bieten heute eine sehr so-
lide Technik“, erklärt das Team 

der Hörmanufaktur. „Entschei-
dend ist nicht nur das Gerät, 
sondern vor allem die Art der 
Anpassung.“
Denn selbst ein hochwertiges, 
modernes Hörsystem kann ent-
täuschen, wenn es nicht sorg-
fältig abgestimmt wird. Umge-
kehrt kann ein preisgünstigeres 
Modell – professionell ange-
passt – eine hohe Zufriedenheit 
erreichen. Das Fachwissen und 
die Erfahrung der Hörakustike-
rinnen und Hörakustiker sind 
dabei ausschlaggebend.
In der Praxis empfi ehlt sich des-

halb ein individueller Test: In 
der Hörmanufaktur Eutin kön-
nen Interessierte verschiedene 
Modelle unverbindlich im All-
tag ausprobieren – zu Hause, im 
Gespräch oder unterwegs. So 
wird schnell deutlich, welches 
System am besten zum eigenen 
Lebensstil passt.
Denn nur ein Hörsystem, das 
gern und regelmäßig getragen 
wird, kann sein volles Potenzi-
al entfalten – für ein besseres 
Sprachverstehen, weniger Hör-
anstrengung und mehr Lebens-
qualität.
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Alltagsbegleitung Goldwert
Plön- Malente- Eutin

Janine Timm
Mobil: 0160 - 840 47 22

oder
Alltagsbegleitunggoldwert@t-online.de

NEU in 

Ihrer Nähe!

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!

Grebin (los). Die Haushaltsar-
beiten – ein schwieriger Akt? Die 
Post erledigen – zum Verzwei-
feln? Der Arztbesuch – ein rie-
siger Angang? Der Spaziergang 
– alleine unmöglich? Vereinsa-
mung – schon längst ein Thema?
Wer angesichts solcher Fragen 
bereits im Begriff ist, die Segel 
zu streichen, um sein Zuhause 
aufzugeben, sollte von hilfrei-
chen Alternativen zum Erhalt 
der Selbstständigkeit Kenntnis 
haben. Die Dienstleistungsfi rma 
Alltagsbegleitung Goldwert von 
Janine Timm zielt auf genau die-
sen Bedarf. Tätig im Umfeld ihres 
Heimatorts Grebin über Malente, 
Eutin und bis nach Plön, bietet 
sie Lösungen für die unterschied-
lichsten Lebenslagen, in denen 
Menschen Einschränkungen er-
fahren, ihr Zuhause aber gern 
noch behalten und dort ihr Leben 
leben wollen.
Als ausgebildete Pfl egeassistentin 
kann sie auf 15 Jahre Berufserfah-
rung und Praxis zurückblicken. 
Janine Timm hat in der Zeit vie-
le ältere Menschen kennenge-
lernt. Nicht wenige, erzählt sie, 
sehnten sich nach ihrem alten 
Wohnort, ihren vertrauten Räu-
men und einem selbstständigen 
Dasein, selbstbestimmt und nach 
eigenen Regeln – und nicht de-
nen einer Einrichtung, in der sie 
inzwischen leben.
Ja, Angehörige können helfen. 
Aber sie wohnen vielleicht zu 
weit entfernt. Auch ihre Berufstä-

tigkeit oder eigene gesundheitli-
che Einschränkungen sowie mit-
unter auch die aufzubringende 
psychische Kraft können Gren-
zen setzen, weiß Janine Timm. 
Dann ist es für die betreffenden 
Menschen gut, externe Hilfe in 
Anspruch nehmen zu können für 
Tätigkeiten, die ihnen schwer-
fallen oder vielleicht zu riskant 
geworden sind; Stichwort Sturz-
gefahr.
Vor zwei Jahren hat sie beim 
Deutschen Roten Kreuz den 
Betreuungsschein gemacht, ist 
somit zertifi ziert, und tat im 
Frühjahr 2025 den Schritt in die 
Selbstständigkeit.
Diese Entscheidung dürfte aus 
der Perspektive des Bedarfs 
sprichwörtlich „Gold wert“ sein. 
Zumal die Bandbreite der Unter-
stützung durch die Alltagsbeglei-
tung sogar Fahrten einschließt - 
der Personenbeförderungsschein 
macht es möglich.
So leistet Janine Timm Fahrten 
zum Arzt oder zu Freunden, zum 
Frisör oder zur Fußpfl ege, zum 
Therapeuten oder zur Apotheke, 
je nach Anliegen. Sie ermöglicht 
Kontakte, ist Gesprächspartner 
und öffnet die Tür zur Teilhabe 
an kulturellen Ereignissen und 
sportlicher Betätigung. Auch 
begleitet sie Spaziergänge und 
unterstützt bei der Haushaltsfüh-
rung. So helfe sie zum Beispiel 
bei der Reinigung oder beim 
Wäsche machen, Bügeln und 
legen. Nicht zuletzt sei der Ein-

Alltagsbegleitung Goldwert:

Gezielte Unterstützung für den Erhalt der 
Selbstständigkeit

Janine Timm bietet vielseitige Unterstützung an, die Menschen trotzt 
ihrer Einschränkungen die Selbstständigkeit im eigenen Zuhause er-
möglicht.  Foto: Schneider

kauf eine ihrer Aufgaben, wenn 
dies gewünscht werde, fasst sei 
zusammen. Neben allen diesen 
praktischen Aspekten werde mit-
unter Organisatorisches nachge-
fragt, wenn dies schwerfällt, Ter-
mine vereinbaren etwa, ob Arzt 
oder Fußpfl ege. Ebenso könne 
sie Hilfe beim Sortieren und be-
antworten der Post leisten, denn 
auch Solches zu regeln kann zu 

beschwerlich werden.
Liegt ein Pfl egegrad vor, kann Ja-
nine Timm die Abrechnung direkt 
mit der Pfl egekasse abwickeln. 
Wenn dies nicht der Fall ist, kann 
ihre Leistung auch privat abge-
rechnet werden.
Der Kontakt erfolgt telefonisch un-
ter 0160 – 8404722 oder als E-Mail 
an alltagsbegleitunggoldwert@t-
online.de

Apotheke Eutin
Inh. D. Schulz e.K.

Industriestr. 5 A 
23701 Eutin

Angebot gültig bis 30.06.2025. Nur gegen Vorlage dieser Anzeige.
*gegenüber dem dauerhaft geltenden Originalpreis. 

Abgabe auf max. 2 Packungen begrenzt. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage

und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.

100g Voltaren Schmerzgel forte GRATIS!

Beim Kauf
von 180g
Voltaren 

Schmerzgel 
forte:
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Ihr Partner für gutes 
Hören in Ostholstein!
Vereinbaren Sie einen Termin zu einer kostenfreien 
Höranalyse & Ausprobe der neuesten Hörsysteme! 
Jetzt Neu: Ativo mini RIC (links), unsere moderns-
te Hörtechnik von Sonova ohne Zuzahlung in 
einem neuen Design und sogar mit Bluetooth.

Tel.: 04521 82 49 804 | www.hoermanufaktur.com
Schloßstr. 5-7 | 23701 Eutin

*Eigene Kundenparkplätze im Innenhof

te Hörtechnik von Sonova ohne Zuzahlung in 
einem neuen Design und sogar mit Bluetooth.

3 Jahre Garantie! | 150€ Akkubonus
oder bis zu 3 Jahre Batterien! | Starterset

Ihre Gardinen Fee 
Monika Rödling 

Raumausstattermeisterin

Abnehmen - Waschen - Au�ängen
auch Neuanfertigungen 

 0172 - 92 40 232

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!

Eutin (t). Ein ganz besonderer Sommer-Aus-
fl ug der Extraklasse mit tosender Brandung 
am Naturpark Wattenmeer erwartet die re-
porter-Leser*innen direkt ab Eutin mit einer 
einmaligen Bus- Sonderfahrt zu Top-Termi-
nen im Sommer am 13. Juni und am 19. Au-
gust mit Fähren und Autozug als Rundreise. 
Zum besonders günstigen Komplettpreis von 
nur 69,90 Euro inklusive Reporter-Frühstück 
an Bord geht es auf eine kleine Insel-Rund-
fahrt mit den touristischen Höhepunkten der 
traumhaften „Insel der Schönen und Rei-
chen“. 
Die Anreise ab Eutin verläuft im erstklassigen 
Fernreisebus quer durch Schleswig-Holstein 
zur Einreise nach Dänemark und nach kurzer 
Panorama-Fahrt durch Süd-Jütland folgt die 
spektakuläre Überfahrt zur dänischen Insel 
Röm über den 9 Kilometer langen künstli-
chen Autodamm quer durch die Nordsee und 
weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo 
die moderne Schnellfähre zur 45minütigen 
Überfahrt nach Sylt bereits auf den reporter-
Bus nebst Fahrgästen wartet. An Bord werden 
unsere Leser mit einem leckeren Reporter-

„Senioren unterwegs“ auf großem Tages-Ausfl ug:

Mit Bus und Schiff zur Traum-Insel Sylt

Frühstück am Platz verwöhnt in-
klusive Kaffee oder Tee und einem 
Glas Orangensaft, während die 
stolze rot-weiße Direkt-Fähre zur 
kleinen Kreuzfahrt zügig an den 
imposanten Seehundsbänken vor-
bei gleitet mit Kurs zum Fährhafen 
List.  
Nach der Ausschiffung auf Sylt 
folgt nunmehr während der circa 
vierstündigen Aufenthaltszeit eine 
kleine Insel-Rundfahrt mit dem 
Reporter-Bus mit Besichtigungs-
Stopps im Hafen von List und Frei-
zeit in Westerland. Vom Bahn-Ter-
minal aus erfolgt am Nachmittag 
in Westerland die Verladung von 
Bus und Fahrgästen auf den Au-
tozug „Sylt Shuttle“ zur 45minü-
tigen Überfahrt durch das Watten-
meer nach Niebüll. Von dort aus 
geht es zügig zurück mit dem Reporter-Bus in 
alle Zustiegsorte (Rückkehr ca. 19 Uhr).
Anmeldungen für diese ganz besondere kom-
plette Bus-/Bahn- und Fähren-Rundreise an 
die Nordsee sind ab sofort möglich im Leser-

Reisen-Büro des Reporter-Burg-Verlages in 
Eutin täglich von 9 bis 13 Uhr in der Lübe-
cker Straße 12, unter Telefon 04521-7011-30 
oder online direkt im Internet unter „leserrei-
sen.der-reporter.info“

Fisch-König Jürgen Gosch erwartet die Reporter-Leser 
zum leckeren Fischbrötchen-Genuss in seinen Insel-Res-
taurants.  Foto: hfr

Schnell & direkt: Die modernen Großfähren begeistern die reporter-Leser mit der Überfahrt 
und dem Reporter-Frühstück an Bord. Foto: FRS

Gruppe 60+ auf neuen Wegen
in Hamburg

Eutin (t). Am Donnerstag, 26. Juni, fährt die 
Gruppe 60+ der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Eutin nach Hamburg. 
Dazu trifft man sich um 9.20 Uhr auf Gleis 2 
am Bahnhof Eutin.
Die Teilnehmer wollen in die Deichtorhalle, 
um die Ausstellung „Wunderbild“ von Katha-
rina Grosse zu besuchen. Im Museumscafé 
wird die Mittagspause verbracht. Anschlie-
ßend geht es zur Katharinenkirche, wo man 

sich von dem blauen Kirchenraum beeindru-
cken lassen will. Dort hängt eine Kugel von 
sieben Metern Durchmesser, die die Erde 
„Gaia“ darstellt. Gaia zeigt die Schönheit 
und Verletzlichkeit unserer Erde. Dannach 
genießen die Mitfahrer individuell Freizeit. 
Um 18 Uhr wird die Rückfahrt angetreten. 
Anmeldungen sind ab dem 20. Juni bei Inge 
Buck unter Telefon 04521-2889 möglich. Die 
Kosten betragen circa 20 Euro.
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Der Johanniter-
Hausnotruf.

Ob zuhause oder 
unterwegs – Hilfe 
ist immer nur einen 
Knopfdruck entfernt.

Jetzt bestellen! 
0800 966 7 336 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!

Ostholstein/Kreis Plön (t). Viele 
Seniorinnen und Senioren wün-
schen sich, so lange wie mög-
lich in den eigenen vier Wänden 
selbstbestimmt zu leben. Doch 
mit zunehmendem Alter steigt 
das Risiko, in eine Notlage zu 
geraten – besonders dann, wenn 
man allein lebt. Ein Sturz im 
Badezimmer, plötzliche Kreis-
laufschwäche oder andere me-
dizinische Probleme: In solchen 
Situationen ist schnelle Hilfe ent-
scheidend. Der Hausnotruf der 
Johanniter bietet hier zuverläs-
sige Sicherheit – Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

Häufi gste Ursache: 
Sturz in der 
Häuslichkeit

Die häufi gste Ursache für die 
Nutzung des Hausnotrufs ist ein 
Sturz in der Wohnung. Schon ein 
kleiner Moment der Unachtsam-
keit kann große Folgen haben 
– vor allem, wenn das Telefon 
nicht erreichbar ist. Der Johan-
niter-Hausnotruf sorgt dafür, dass 
Hilfe per Knopfdruck erreichbar 
ist. Der Notrufsender, den man 
bequem am Handgelenk oder 
um den Hals trägt, stellt sofort 
eine Verbindung zur Johanniter-
Notrufzentrale her. Geschulte 
Mitarbeitende reagieren umge-
hend und alarmieren – je nach 
Situation – Angehörige, Nach-
barn, den Rettungsdienst oder 
den Johanniter-Einsatzdienst.

Mehr Sicherheit – auch 
unterwegs

Für aktive Seniorinnen und Se-
nioren, die sich viel außerhalb 

der Wohnung bewegen, bietet 
der mobile Hausnotruf zusätzli-
che Sicherheit. Dank integrierter 
GPS-Ortung und Mobilfunkver-
bindung funktioniert der Notruf 
auch unterwegs. Ob beim Spa-
ziergang, Einkaufen oder auf 
Reisen. Im Notfall wird der ge-
naue Standort übermittelt, sodass 
schnelle Hilfe auch außerhalb 
des eigenen Zuhauses gewähr-
leistet ist. Besonders für Ange-
hörige ist das ein beruhigender 
Gedanke.

Individuelle Angebote 
– passgenau für jedes 

Bedürfnis
Der Hausnotruf der Johanni-
ter lässt sich fl exibel an unter-
schiedliche Lebenssituationen 
anpassen. Vom Basismodell für 

Sicherheit rund um die Uhr: 

Der Johanniter-Hausnotruf – zu Hause und 
unterwegs abgesichert

zuhause bis hin zur mobilen 
Variante: Die Angebote richten 
sich nach dem persönlichen 
Bedarf. Für Pfl egebedürftige mit 
anerkanntem Pfl egegrad über-
nehmen die Pfl egekassen in 
vielen Fällen die Kosten ganz 
oder teilweise. Die Johanniter 
beraten gerne unverbindlich 

und klären, welches Modell am 
besten passt.

Sicherheit bedeutet 
Lebensqualität

Viele Nutzerinnen und Nutzer 
berichten, dass der Hausnotruf 
ihr Sicherheitsgefühl im Alltag 
stärkt. Allein das Wissen, im 
Ernstfall nicht auf sich allein ge-
stellt zu sein, bringt mehr Ruhe, 
Selbstvertrauen und Lebensquali-
tät. Auch Angehörige fühlen sich 
entlastet, wenn sie wissen, dass 
ihre Lieben im Notfall schnell 
Hilfe erhalten.

Jetzt beraten lassen

Weitere Informationen zum Jo-
hanniter-Hausnotruf sowie zur 
Kostenübernahme durch die 
Pfl egekasse gibt es unter www.
johanniter.de/hausnotruf oder 
über die kostenfreie Servicenum-
mer 0800-966 7 336.

Der Hausnotruf der Johanniter bietet Sicherheit und Lebensqualität. 
Foto: hfr

Biete fürsorgliche
Seniorenbetreuung, 

Alltagsunterstützung, leichte Pflege, 
Eutin Umkreis 15 km 

Tel. 0176/62825443

Gottesdienst op platt
Süsel (t). Zu einem plattdeut-
schen Gottesdienst lädt die 
Kirchengemeinde Süsel am 
Sonntag, 22. Juni, um 10 Uhr 
ein. Oder wie es im Original 
heißt: „Plattdüütsche Gottes-

deenst, Sündach, den 22. Juni, 
Klock teihn in uns St.-Lauren-
tius-Kark to Süsel“. Den Got-
tesdienst gestalten Pastor Mat-
thias R. Hieber und Anne und 
Fritz Vehres.
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„Es ist wie es ist, 
aber es wird, was du daraus machst.”

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Melanie Ewald und Team

Es ist wie es ist, 
aber es wird, 
was du daraus 
machst.“

OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST
OST   OLSTEIN 
DER  PFLEGEDIENST

Für Eutin 
Malente 

Schönwalde 
Bosau 

und umliegende Orte

Sie errreichen uns: 
Mo. - Fr. von 8.30 - 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Tel. 04521 - 8470084
Albert-Mahlstedt-Straße 47 · 23701 Eutin
www.derpflegedienst-ostholstein.de

Rund ums AlterRund ums Alter
Wir sind an Ihrer Seite!

Ostholstein (t). Die Wellen rau-
schen, eine frische Meeresbrise 
liegt in der Luft – Melanie Ewald 
atmet tief durch und genießt die 
Weite des Ozeans. Doch sie ist 
nicht wirklich am Meer, sondern 
sitzt entspannt auf ihrer Couch. 
Der Grund für diese täuschend 
echte Sinnesreise: Ein Hörspiel 
von SyncSouls. SyncSouls ist ein 
Entspannungslabel, das von Tors-
ten Abrolat (aufgewachsen in Eu-
tin) gegründet wurde. Das Ziel: 
Gestressten Seelen eine Auszeit 
ermöglichen und langfristige Hei-
lung durch Musik, gesprochene 
Texte und Bewegung fördern. 
Durch gezielte Hörbuch- und 
Musikproduktionen hilft Sync-
Souls seinen Zuhörern, Stress 
abzubauen, Ängste zu lösen und 
eine tiefe innere Ruhe zu fi n-
den. Melanie Ewald, Geschäfts-
führerin von DER! Pfl egedienst 
Ostholstein GmbH, nutzt diese 
Methode regelmäßig nach einem 

anstrengenden Tag. Mithilfe der 
beruhigenden Klänge und der 
sanft gesprochenen Texte taucht 
sie in eine andere Welt ein – fern-
ab vom Alltag und seinen Belas-
tungen.
Die Idee, SyncSouls in die Pfl ege 
zu integrieren, entstand durch die 
enge Zusammenarbeit zwischen 
Franziska Diesmann und Mela-
nie Ewald, die sich während ihrer 
Ausbildung zur Krankenschwester 
kennenlernten. Gemeinsam nah-
men sie eine Podcastfolge unter 
dem Motto „Entspannter alt wer-
den“ auf, in der sie wertvolle Tipps 
und Techniken zur Entspannung 
und Meditation teilten. Über die-
ses Projekt kamen sie in Kontakt 
mit Torsten Abrolat, dem Gründer 
von SyncSouls, mit dem Franziska 
Diesmann bereits seit Längerem 
zusammenarbeitet. Nun setzen 
sie ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen gezielt ein, um Seniorinnen 
und Senioren eine Möglichkeit 

Entspannter leben – Körper, Seele
und Geist in Einklang

zu bieten, innere Ruhe zu fi nden 
und ihre Lebensqualität nach-
haltig zu verbessern. Die bereit-
gestellten Musik-Player ermögli-
chen eine einfache Nutzung der 
Entspannungsprogramme, sodass 
die Klienten des Pfl egedienstes 
jederzeit die beruhigenden Klän-
ge und geführten Meditationen 
genießen können. Mit diesem in-
novativen Ansatz sollen nicht nur 
Schlafverbesserung, Entspannung 
und Meditation gefördert wer-
den, sondern auch ein ganzheit-
liches Wohlbefi nden in Form von 
Schmerzlinderung.
Die Wirkung von Musik- und 
Hörbuchtherapie ist längst wis-
senschaftlich belegt. Sanfte Klän-
ge und geführte Meditationen 

können das Nervensystem be-
ruhigen, den Blutdruck senken 
und das allgemeine Wohlbefi n-
den steigern. SyncSouls setzt auf 
eine Kombination aus autogenem 
Training, progressiver Muskelent-
spannung und meditativen Ele-
menten, um einen nachhaltigen 
Erholungseffekt zu erzielen. Das 
Projekt zeigt, wie wichtig ganz-
heitliche Ansätze zur Entspan-
nung und Schmerzlinderung sind 
– und wie sich durch kreative Ko-
operationen neue Wege eröffnen 
können, um Menschen in ihrem 
Alltag zu unterstützen. Ein wei-
terer Schritt hin zu einer sanften 
und bedürfnisorientierten Pfl ege. 
Weitere Informationen fi nden In-
teressierte auf www.syncsouls.de.

Die 60er Jahre Thema beim 
Seniorennachmittag

Eutin (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
lädt am Mittwoch, 25. Juni, von 
15 bis 17 Uhr zu einem Nachmit-
tag für Seniorinnen und Senioren 
ins Gemeindehaus in Eutin-Neu-
dorf, Plöner Straße 61, ein. „Die 
60er Jahre waren möglicherweise 
das coolste Jahrzehnt des vorigen 
Jahrhunderts. Auf alle Fälle waren 
es Jahre, die unsere westliche Ge-
sellschaft umgekrempelt haben 
und bis heute prägen: Beatles, 
Rudi Dutschke, JFK, Mondlan-
dung“, sagt Pastor Stefan Grütz-
macher. „Vor allem“, so meint 
er weiter, „war es das Jahrzehnt, 
in welchem heutige Seniorinnen 
und Senioren auf ihrem ‚Erlebnis-
hügel‘ standen:  die erste Party, das 

erste Rockkonzert, der erste Job, 
die erste Liebe. Deswegen wird 
es keinen rein historischen Abriss 
über die 60er geben, sondern es 
sollen Erlebnisse und Erinnerun-
gen aus den Sixties ausgetauscht 
werden.“ Natürlich gibt’s auch 
Kuchen, Kaffee und Klönschnack. 
Wer kommen möchte, ist herzlich 
willkommen. Damit die Kirchen-
gemeinde besser planen kann, 
wird um Anmeldung bei Pastor 
Stefan Grützmacher unter Telefon 
04521-8452572 oder im Kirchen-
büro unter 04521-70130 gebeten. 
Gerne darf auch auf den Anrufbe-
antworter gesprochen werden. Es 
wird niemand weggeschickt, der 
die Anmeldung vergessen hat, 
aber der Kuchen soll reichen!  

Spiele-Nachmittag im 
Gemeindesaal

Eutin (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
bietet Spiele-Nachmittage an. Das 
nächste Treffen ist am Donnerstag, 
19. Juni, um 14 Uhr im Gemein-
dehaus, Schloßstr. 2. Gespielt 
wird alle 14 Tage am ersten und 
dritten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr. „Haben Sie Lust auf 

ein Spielchen? Dann sind Sie bei 
uns richtig. Kommen Sie einfach 
und schauen mal, ob etwas für Sie 
dabei ist“, lädt Initiatorin Brigitte 
Burghold ein. Man kann auch in-
nerhalb der Gruppe wechseln und 
sich auf ein neues Spiel einlassen. 
Vieles ist möglich, wenn sich ent-
sprechende Gruppen bilden. 
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Kurs Nord geht es mit unserer einmaligen Jubiläums-Tagesfahrt  „rund um die Ostsee“ zur Hanse Sail Rostock:  Zunächst führt uns der Kurs mit dem Leser-
Reisen-Bus via der Vogelfluglinie von Puttgarden nach Rödby, wo wir die größte Tunnel-Baustelle der Welt in Rödby mit fachkundiger Führung im neuen und 
spannenden großen Ausstellungs-Center präsentiert bekommen, bevor wir auf dem Aufsichtspunkt „Pilen“ einen einzigartigen Einblick 
in die rund um die Uhr laufenden gigantischen Bauarbeiten vor Ort bekommen. Anschließend kurze Weiterfahrt über 2 Inseln zum 
Fährhafen Gedser, wo das größte Hybrid-Fährschiff der Welt der „Scandlines“ die Leser-Reisen-Leser:innen erwartet, zur 2-stün-
digen, spannenden Ostsee-Kreuzfahrt nach Rostock entlang der Segelstrecken der „Sail Rostock“. An Bord werden unsere Gäs-
te mit einem großen warm / kalten Spezialtäten-Buffet „satt“ mit „all-inclusive“-Getränken (Weine / Bier / Softdrinks / Kaffee / 
Tee) ohne Begrenzung während der Überfahrt verwöhnt. In Rostock genießen unsere Leser:innen sodann nach der Ankunft noch 
ca. 2 Stunden das einmalige Segel- & Volksfest-Event. Rückkehr in den Heimatorten ca. 20 Uhr.

Inklusiv-Leistungen:  Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  2 x Fährpassagen mit Scandlines  Eintritt und Führung 
Tunnel-Baustelle  Gr. Schlemmer-Buffet mit „all-inclusive“-Getränken.

Gr. Dänemark-Kreuzfahrt mit Top-Erlebnis „Belt-Baustelle“Gr. Dänemark-Kreuzfahrt mit Top-Erlebnis „Belt-Baustelle“
& mit dem Hybrid-Fährschiff zum Segel-Event „Sail Rostock“ 

 Reisetermin: 10.08.2025

Gemeindevertretung tagt
Ahrensbök (t). Die Gemeinde 
Ahrensbök lädt zu einer öffent-
lichen Sitzung der Gemeinde-
vertretung Ahrensbök am Don-
nerstag, 26. Juni, um 18 Uhr 
im Bürgerhaus, Mösberg 3, ein. 
Auf der tagesordnung stehen 
die Wahl eines stellvertretenden 
Mitgliedes für den Hauptaus-
schuss und für den Ausschuss 
für Planung und Umwelt sowie 
einige Feuerwehr-Themen. Unter 
anderem soll es um die Kame-

radschaftskassen der Freiwilli-
gen Feuerwehren der Gemeinde 
Ahrensbök, die Vergabe für die 
Beschaffung eines TSF-W für die 
Freiwillige Feuerwehr Tankenra-
de und für die Beschaffung eines 
TLF 200 für die Freiwillige Feu-
erwehr Ahrensbök gehen. Außer-
dem wird über die Kündigung 
der Vereinbarung mit dem Kreis 
Ostholstein über den Betrieb ei-
nes Familienzentrums in Ahrens-
bök gesprochen.

Endspurt Ausbildung – Last-Minute-Aktion am 1. Juli
Ostholstein (t). Das Schulende 
steht quasi vor der Tür. „Jugend-
liche, die noch eine Ausbildung 
suchen, haben auch jetzt noch 
sehr gute Chancen. Wichtig ist 
es jedoch, dass sie keine Zeit 
verstreichen lassen und aktiv 
werden. Eine gute Gelegen-
heit sich zu informieren, bietet 
unsere Last-Minute-Aktion der 
Kammern und der Arbeitsagen-
tur. Nutzen Sie diese Chance 
und kommen Sie einfach ohne 
Termin vorbei“, lädt Stefan Tech, 
Teamleiter Berufsberatung in der 
Agentur für Arbeit Lübeck, ein.
Die Last-Minute-Aktion findet 
am Dienstag, 1. Juli, von 9 bis 
12 Uhr sowie 13 bis 15 Uhr in 

den Räumen der Handwerks-
kammer Lübeck, Breite Straße 
10-12, in Lübeck statt. Hier zei-
gen Beratungsfachkräfte der In-
dustrie- und Handelskammer zu 
Lübeck, Handwerkskammer Lü-
beck, Ärztekammer Schleswig-
Holstein und Agentur für Arbeit 
Lübeck die Möglichkeiten in der 
Region auf. Sie geben Tipps zur 
Bewerbung und informieren über 
aktuelle Unterstützungsmöglich-
keiten. 
„Gerne können die Eltern an dem 
Gespräch teilnehmen und auch 
junge Erwachsene, die eine Aus-
bildung suchen, vorbeikommen. 
Wer schon eine Bewerbungs-
mappe hat, kann diese mitbrin-

gen. Wir checken die Inhalte. 
Außerdem besteht die Möglich-

keit, kostenfrei Bewerbungsfotos 
zu erstellen“, ergänzt Tech.
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geö�net 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Holsteiner Spezialitäten
Spargelvariationen 

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Eutin (los). Es tun sich nicht un-
bedingt Abgründe auf, wohl aber 
Gräben, wenn man mit Stadthis-
torikerin Regine Jepp auf histori-
schen Pfaden in Eutin unterwegs 
ist; ein ganzes Stadtgrabensystem 
genaugenommen, das den Euti-
ner Bewohnern vor Jahrhunder-
ten einmal Sicherheit geboten 
hat. der reporter hat sich beim 
Reporterfest am 1. Juni mit einer 
Gruppe aufgemacht, die Lübe-
cker Straße zu erkunden – einer 
der Programmpunkte des Fes-
tes mit zahlreichen gespannten 
Teilnehmern, die sich für diese 
Aktion angemeldet hatten. Es ist 
die Straße, wo unsere Redaktion 
werkelt, die in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Jubiläum feiert. Und 
es ist die älteste Straße der Stadt. 
Grund genug, ihrer Geschichte 
ausschnittsweise ein wenig nach-
zuspüren.
Während die Zuhörer mit ihr nur 
wenige Schritte tun, setzt Regine 
Jepp zu einem wahren Parforce-
ritt durch die Geschichte der Lü-
becker Straße an. Viel gibt es zu 
erzählen. Fakten und Famoses, 
Anekdoten und Aha-Erlebnisse 
reihen sich abwechslungsreich 
aneinander. Dabei beginnt ihre 
Erläuterung mit einer Sackgasse. 
Denn eine solche war die Lübe-
cker Straße im erweiterten Sinne: 
Nur über sie war die sumpfum-
gebene Stadt Eutin von Süden 
her zugänglich, und zwar aus 
Richtung Lübeck. Wer also die-
sen Weg in die Stadt nahm, kam 
auch nur über diesen wieder hi-
naus.
Schon meint man, das Hufgetrap-
pel eines berittenen Boten zu hö-
ren (Kurier: lateinisch „currere“, 
rennen), und den Klang des Post-
horns, dessen Signal eine lebhaf-
te Geräuschkulisse des mittel-

Nachklapp zum reporter-Geburtstag:

Mit Stadthistorikerin Regine Jepp durch die 
Lübecker Straße

Film ab für das Kopfkino rund um alte Gebäude und Gräben

alterlichen Eutiner 
Alltags übertönt. 
Handelnde Händ-
ler halten im Kun-
dengespräch inne, 
Handwerksgesellen 
auf der Walz sehen 
sich nach Arbeit 
um; Babygeschrei 
und Kinderlachen. 
Schweißbedeckte 
Pferde schnauben, 
schwatzende Spat-
zen machen sich 
über ihre Hinterlas-
senschaften her, da-
rüber surren Fliegen 
und tieffliegende 
Schwalben machen 
Jagd auf sie. Hähne 
krähen und Hühner 
gackern in irgend-
einem Hinterhof. 
In einem Ort voller Ackerbürger 
nachvollziehbar, die ihre Par-
zellen pflegen: „Tiere waren oft 
hinter dem Haus“, sagt Regine 
Jepp, „nahezu jeder hatte hinter 
seinem Haus einen Hühnerhof“.
Kurz darauf würden solche weit-
gereisten Boten vor einem Publi-
kum gespannter Stadtbewohner, 
die des Lesens und Schreibens 
(mit Ausnahme der Geistlichen) 
meist nicht mächtig waren, ihre 
offiziellen Verlautbarungen ver-
kündet haben. Schriftliches führ-
ten die Postreiter aus ihrem „Fell-
eisen“ (frz. valise – Koffer), einer 
Art Tornister oder Rucksack, zu-
tage und übergaben sie den Ad-
ressaten. In der Tat könnte es so 
gewesen sein. Jedoch brachten 
die Eutiner ihre Briefe und un-
ter Umständen dann nicht mehr 
ganz so aktuellen News mit der 
„Küchenpost“ auf den Weg, er-
zählt Regine Jepp. Hierbei mach-
ten irgendwelche Reisenden den 
Postbüddel. Die Synergien nut-
zende Dienstleistung bot sich an: 
Wer Reisen antrat, hat „die Post 
von A nach B mitgenommen“.
Irgendwann wurden Briefpost- 
und Nachrichtenwesen auf eine 
professionellere Ebene gehievt. 
So gab es auch in Eutin eines 
Tages eine feste Servicestation. 
Der Ort des Überbringens von 
Schriftverkehr befand sich später 
und dann bis 1838 schlossseitig 
gelegen unmittelbar gegenüber 
vom „Café de Büx“ (Lübecker 
Straße 6): Es war die Alte Däni-
sche Post.
Diese heute so unauffällige Ad-

resse gruppiert sich zu den drei 
ersten Häusern ganz am An-
fang der Lübecker Straße. Es ist 
der Bereich, wo sich diese zum 
Markt hin öffnet, flankiert von 
den Häusern Nummer 1 und 2, 
also Kaschs Bistro und Sonnen-
Apotheke, die so heißt, obwohl 
sie mit der Front nach Norden 
weist.
Der Bereich, der städtebaulich 
mehrfach umgeformt wurde, 
verrät nur noch wenig über sein 
ursprüngliches Aussehen. Die 
marktseitige Nummer 1 mutet 
kurios an, denn die Ungeraden 
Hausnummern befinden sich be-
merkenswerterweise ab Nummer 
3 auf der Schlossseite der Lübe-
cker Straße.
In dem Zusammenhang verraten 
die älteren Namen der Stolberg-
straße ein bisschen mehr. Sie war 
einmal die „Pfaffenstraße“, hieß 
noch früher „Achterstraat“, die 
Straße hinter dem Kirchplatz. In 
dieser niederdeutsch so genann-
ten „Papenstraat“ hatten einmal 
die Geistlichen des Kollegiats-
stifts ihre Bleibe; nomen est 
omen.
Wer also von Lübeck kommend 
nach ein oder zwei Tagesmär-
schen die Lübecker Straße hoch-
stiefelte, nachdem er zunächst 
die Stadtgrabenbrücke und das 
Lübsche Tor passierte hatte, steu-
erte relativ direkt auf das Eutiner 
Gotteshaus zu. Es gilt als Folge-
bau eines vermuteten (wenn-
gleich wohl in spe wohl bereits 
groß geplanten) Vorläufers von 
bescheidener Größe. Vicelins 

Nachfolger Bischof Gerold von 
Oldenburg/Lübeck wird zuge-
schrieben, er habe in Eutin einen 
Markt errichtet, was ohne eine 
Kapelle für seine Schäfchen un-
gewöhnlich gewesen wäre.
Die Basilika zu Eutin erhielt spä-
ter, Anfang des 14. Jahrhunderts, 
einen gotischen Chor und wurde 
dadurch gemäß der ihr nun zu-
gewiesenen Bedeutung als Stifts-
kirche noch ein bisschen länger 
und spektakulärer ausgebaut 
und gotisch gestaltet. „Achter de 
Kark“ wohnten die Kleriker in 
räumlicher Nähe zu ihr.
Wer mit seinem Auto gedan-
kenverloren über das alte Stein-
pflaster hoppelt, in der stillen 
Hoffnung, eine Parklücke zu 
entdecken, macht sich kaum 
klar, dass er sich auf der ältesten 
Straße Eutins fortbewegt. Doch 
der Grund ist nachvollziehbar. 
Denn „Eutin wurde von Lübeck 
aus erschlossen“, erzählt Regine 
Jepp. Im Mittelalter war die Stadt 
eine vom See abgeschirmte und 
von Sümpfen umgebene Insel. Es 
wurde eine höher aufgeworfene 
Fläche geschaffen, die sich über 
den Niederungen erhob. Dabei 
erscheint der Kirchplatz höher, 
aber so raumgreifend wie der 
Marktplatz angelegt – kein Bau-
platz für ein Kapellchen, sondern 
etwas Größeres.
Wie hoch dieser planmäßig vor-
bereitete Baugrund über der Nie-
derung tatsächlich aufragt, macht 
sich unter anderem auf Höhe der 
reporter-Redaktion bemerkbar, 
wo die Lübecker Straße bis auf 

Zahlreiche Teilnehmer folgten gespannt den Ausführungen von Stadthistorikerin 
Regine Jepp zur Geschichte der Lübecker Straße. Fotos: Loewe
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DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

das Marktplatz-Niveau deutlich 
sichtbar ansteigt. Dieser einst un-
überwindliche Niederungsgürtel 
setzte sich in seiner Bandbreite 
fort bis zur Stadtbucht. Es lässt 
sich annehmen, dass er im Mit-
telalter mehr oder weniger unter 
Wasser stand. Kein rüstiger Ritter 
würde sein Pferd angriffslustig in 
solche moorigen Pfuhle gelenkt 
haben, sofern er noch alle Federn 
am Helm hatte...
Um das Verteidigungspotenzial 
einer solch schutzversprechen-
den Topografie noch effektiver 
ausschöpfen zu können, buddel-
ten die alten Eutiner im Schweiße 
ihres Angesichts ein ganzes Sys-
tem von Gräben aus, berichtet 
Regine Jepp, weshalb es „den“ 
Stadtgraben eigentlich nie ge-
geben habe, sondern vielmehr 
zahlreiche Verzweigungen und 
wasserführende Totarme. Stadt-
mauern im übrigen auch nicht; 
die waren vom Landesherrn so-
gar verboten worden.
Wer waren die Leute? Gemäß 
ihres zeitgenössischen Chronis-
ten Helmold von Bosau waren 
sie schon im 12. Jahrhundert aus 
Holland angereist. Die Bauweise 
verteidigungsrelevanter Anlagen 
aus Gräben müssten sie bestens 
beherrscht haben.
Aber auch die Slawen, die hier 
zuvor gelebt hatten, dann jedoch 
zu ihrem Nachteil angegriffen, 
besiegt und verdrängt worden 
waren, verstanden sich auf Wall- 
und Grabenbau, wie zum Bei-
spiel die Süseler Schanze als ehe-
malige Slawenburg eindrucksvoll 
zeigt - und wo sich nach ver-

meintlich erfolgrei-
cher Verdrängung der 
Erstbewohner wiede-
rum eingewanderte 
Holländer vor un-
zufriedenen Slawen 
verschanzen muss-
ten, zu einer Zeit, als 
die Eigentums- und 
Machtverhältnisse im 
12. Jahrhundert noch 
nicht restlos geklärt 
waren. Die Sieger 
des vorangegange-
nen Konflikts konnten 
sich dann auf gute 
Einkünfte Hoffnung 
machen, sofern sie 
den Hut aufhatten.
Der mit einer Brücke 
versehene Graben, 
der etwa bei Num-
mer 19 die Lübecker 
Straße kreuzte, war 
der Bereich, wo sich 
das Stadttor befunden 
habe, so Jepp. Und „alles, was 
vor dem Tor war, war frei von 
Stadtabgaben“. Diese Regelung 
beschreibend habe das Gebiet 
„auf der Freiheit“ geheißen.
Irgendwo auf dieser „Freiheit“ 
vor dem Stadttor und aus guten 
Gründen nicht innerhalb der 
Stadt befand sich ein Leprosori-
um, dessen schriftlicher Nach-
weis auf das Jahr 1439 datiert. 
Dieses St. Jürgen Stift nahm wie 
zahlreiche Einrichtungen die-
ses Namens an anderen Orten 
(zum Beispiel Kiel) Kranke bezie-
hungsweise Sieche auf.
Als niederdeutsche Version des 
Namens entspricht St. Jürgen 

dem Heiligen Georg, Schutzpat-
ron unter anderem gegen die Pest 
und Lepra, ein Heiliger, der zur 
Zeit der Kreuzzüge im 12. Jahr-
hundert mächtig angesagt war. 
Im 13. Jahrhundert machten die 
Georgslegenden die Runde.
An seinem Standort blieb dieses 
frühe Eutiner Leprosorium indes 
nicht, sondern ging im späteren 
St. Georg Hospital auf, dem heu-
tigen Bauamt, Lübecker Straße 
17, verrät Regine Jepp. Es befand 
sich nunmehr auf der innerstäd-
tischen Seite des Stadttores und 
gegenüber der Stelle, wo der 
reporter seine Ausgaben produ-
ziert.

Die Nutzung des Gebäudes 
wechselte dann im Laufe der 
Zeit: So habe es unter ande-
rem der Polizei, als Schule, als 
Flüchtlingsunterkunft, als Muse-
um und Altenheim gedient. Und 
manch alter Knochen sei auf dem 
Grundstück hinter dem Bauamt 
alias St. Georg Hospital „immer 
mal“ zum Vorschein gekommen, 
führt Regine Jepp weiter aus, 
denn „dort gab es den Armen-
friedhof“.
Früher, zu katholischer Zeit, war 
es eigentlich üblich, sich auf dem 
von Mauern und den Häusern 
der Vikare umfriedeten Kirchhof 
um St. Michaelis herum beerdi-
gen zu lassen. Besorgt um sein 
Seelenheil ließ sich, wer etwas 
auf sich hielt (und es sich leisten 
konnte), vorzugsweise direkt in 
der Kirche zur Ruhe betten, je 
näher am Altar, desto besser und 
kostspieliger.
Regine Jepp fallen im Vorbei-
gehen viele Menschen ein, die 
hier lebten und wirkten. Aus 
dem Steggreif zaubert sie famo-
se Anekdoten aus dem Hut, die 
„Geschichten hinter den Ge-
schichten“ haben es ihr angetan. 
Zusammengefasst viel Stoff, der 
ganze reporter-Ausgaben füllen 
könnte – weshalb wir von diesen 
Themen sicher noch ein anderes 
Mal berichten werden.

Das St. Georg Hospital und heutige Bauamt lag nur ein paar Schritte vom Stadt-
tor entfernt und geht auf ein Leprosorium zurück, das sich außerhalb der Stadt-
grenzen befunden hat.    Foto: Schneider

Einblick ins Stadtarchiv
Eutin (t). Der Freundeskreis 
Schloss Eutin lädt am Donners-
tag, 19. Juni, um 18 Uhr zu ei-
nem Vortrag von Stadtarchivar 
Jakob Sperrle ein. Sperrle spricht 
über „(Restaurierte) Schätze und 
Neuerwerbungen aus dem Stadt-
archiv Eutin“.
Der Eintritt ist frei. In dem Vortrag 
werden Neuerwerbungen und 

Schätze aus 
dem Eutiner 
S t a d t a rch iv 
vorgestellt. Ei-
nen besonde-
ren Schwer-
punkt bilden 
die Pläne, Fo-
tografien und 
Akten zum 

Eutiner Schloss. Einen besonde-
ren Einblick gewähren die Foto-
grafien der großherzoglichen Fa-
milie, zum Beispiel vom Urlaub 
1912 in Ägypten.
Weiterhin gibt es Informationen 
zur Arbeit des Stadtarchivs und 
über die Restaurierungsprojekte 
seit 2021.

Die herzogliche Familie im Ur-
laub in Ägypten.

Der Pleasureground Güldenstein. Fotos: Stadtarchiv Eutin
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Heimatfest Ahrensbök 2025
SONDERSEITEN in                       am Mittwoch, d. 2. Juli 2025

Wünschen Sie mit einer Anzeige Gut Schuss!
Angebote gibt es bei mir - ich freue mich über einen Anruf oder eine E-Mail: 

Maxa Obenhausen - Tel. 04521-701128 oder maxa.obenhausen@burg-verlag.info

Heimatfest Ahrensbök 2025
 in                       am Mittwoch, d. 2. Juli 2025

Wünschen Sie mit einer Anzeige Gut Schuss!

Ahrensbök (t). Nach dem ver-
gangenen Wochenende musste 
die Ahrensböker Gill ihren Don-
nerbüchsentempel von Müll und 
Hinterlassenschaften fremder 
Personen entrümpeln. Dies ist 
jedoch nicht das erste Mal. Be-
reits in der Vergangenheit kam 
es mehrfach zu derartigen Vor-
fällen, auch Graffiti musste in der 
Vergangenheit bereits mehrfach 
auf Kosten der Vereinskasse ent-
fernt werden. Neben normalem 
Verpackungsmüll werden auch 
Lebensmittelreste hinterlassen, 
welche eine Einladung für Tiere 
aller Art darstellen. Da es sich 
bei diesem Gelände um einen 
Privatbesitz handelt, bleibt die 
Entsorgung ausschließlich an den 
Mitgliedern des Vereins hängen.
Die Ahrensböker Gill versteht 
sich innerhalb der Gemeinde 
als ein Verein, der für das Mitei-

nander innerhalb, aber auch au-
ßerhalb des Vereinslebens steht. 
Aus diesem Grund werden die 
Sitzgelegenheiten innerhalb des 
Tempels durch die Mitglieder 
nicht weggeräumt, sondern sol-
len Wanderer und Spaziergänger 
dazu einladen, dort eine Pause 
einzulegen und die Ruhe dieses, 
am Waldrand gelegenen, Ortes 
zu genießen. Diese Möglichkeit 
möchte die Gill gern weiterhin 
den verantwortungsvollen Besu-
chern zur Verfügung stellen, des-
halb ruft der Verein hiermit dazu 
auf, respektvoll mit den Örtlich-
keiten umzugehen und den ei-
genen Müll mitzunehmen und 
selbstständig zu entsorgen. Jens-
Dieter Strehse, stellvertretender 
Vogelhauptmann der Ahrens-
böker Gill, äußert sich hierzu: 
„Wir hoffen, dass der Tempel in 
Zukunft sauber hinterlassen wird, 

Verein ruft zu mehr Rücksicht auf:

Wiederholter Vandalismus bei der Ahrensböker Gill

Vortrag in der Gedenkstätte Ahrensbök: 

Von Verleugnung und 
Verdrängung

Ahrensbök (t). Ein Trauma ist ein 
seelischer Schock, eine seelische 
Erschütterung. So wird der Begriff 
im Fremdwörterlexikon erklärt. 
Wie aber war der Umgang mit 
Traumata und Traumatisierun-
gen während des NS-Regimes 
in der Nachkriegszeit? Dieser 
Frage wird Wolfgang Schneider, 
ehemaliger Professor für Psy-
chosomatische Medizin an der 
Universität Rostock, in einem 
Vortrag am Sonntag, 22. Juni, 
um 15 Uhr in der Gedenkstätte 
Ahrensbök nachgehen. Schnei-

der wird insbesondere von den 
Mechanismen der Verleugnung 
und Verdrängung sprechen, die 
sowohl Opfer als auch die deut-
sche Bevölkerung betrafen. Op-
fer wie auch die Bevölkerung 
hätten mehr von den Verbrechen 
der Nationalsozialisten gewusst, 
als sie im Nachhinein eingestan-
den haben.
Von besonderem Interesse sei 
dabei die Begutachtung von kör-
perlichen und insbesondere see-
lischen Folgen, die aufgrund der 
Inhaftierung in Konzentrations-
lagern, den alltäglich erlebten 
Feindseligkeiten oder auch der 
Ausgrenzung durch Ärzte und 
die bundesrepublikanische Poli-
tik in der Nachkriegszeit erfolg-
ten. Interessierte sind zu diesem 
Vortrag eingeladen. Der Eintritt 
ist frei. Spenden sind willkom-
men.

Vor-Ort-Beratung für 
Existenzgründer

Gemeinde Ahrensbök und EGOH setzen 
Angebot am 25. Juni fort

Ahrensbök (t). Der Weg in die 
berufliche Selbstständigkeit er-
fordert eine gute Vorbereitung. Je 
nach Gründungssituation gilt es, 
die einzelnen Schritte sorgfältig 
zu planen, um ein erfolgrei-
ches Unternehmen aufzubauen. 
Dazu gehören neben genauen 
Marktkenntnissen vor allem die 
Erstellung eines Gründungs-
konzeptes und das Informieren 
über passende Förderungs- und 
Finanzierungsmöglichkeiten. 
Im Rahmen einer kostenfreien 
Gründungsberatung erhalten 
Interessierte in Ahrensbök dazu 
nähere Auskünfte.
Die Gemeinde Ahrensbök ko-
operiert dabei mit der Entwick-
lungsgesellschaft Ostholstein 
(EGOH).
Am Mittwoch, 25. Juni, findet 
der nächste Vor-Ort-Existenz-
gründungstermin statt, an dem 
alle Interessierten in und um Ah-
rensbök die Möglichkeit haben, 
sich zwischen 9 und 16 Uhr 
im Alten Rathaus, Poststraße 1, 

kompetent in allen Fragen der 
beruflichen Selbstständigkeit 
beraten zu lassen und zur Ver-
wirklichung ihrer Gründungs-
idee konkrete Hilfestellung und 
Handlungsvorschläge zu erhal-
ten. Für Termine ist eine tele-
fonische Vereinbarung bei der 
EGOH unter Tel. 04521 808 10 
erforderlich.
Die Entwicklungsgesellschaft 
Ostholstein mbH EGOH als 
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Kreises Ostholstein 
berät in ihren Gewerbezentren 
Eutin und Oldenburg seit meh-
reren Jahren Existenzgründende 
und junge Unternehmen in allen 
Phasen des Gründungsprozes-
ses zu ihren Ideen. Regelmäßig 
werden auch in weiteren Kom-
munen des Kreises Ostholstein 
individuelle und kostenfreie 
Gründungsberatungsgespräche 
zu festgelegten Terminen ange-
boten. Weitere Informationen 
sind online auf www.egoh.de 
zu finden.

Die Ahrensböker Gill ruft dazu auf, dass Müll und andere Hinter-
lassenschaften nach dem Aufenthalt im Tempel ordnungsgemäß ent-
sorgt werden. � Foto: hfr

Gottesdienst 
für Klein und Groß

Ahrensbök (t). Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Ahrensbök lädt am 
Sonntag, 22. Juni, um 15 Uhr 
zu einem Gottesdienst für 
Klein und Groß in die Ma-

rienkirche ein. Das Thema 
lautet „Einen Platz haben“. 
Pastorin Kirstin Mewes-Goe-
ze und ihr Team freuen sich 
auf diesen besonderen Got-
tesdienst.

damit dieser Ort weiterhin durch 
die Ahrensböker genutzt werden 
kann. Sollte dies nicht der Fall 
sein, werden wir dazu gezwun-

gen sein, die Sitzgelegenheiten 
zu entfernen und den Tempel 
abzusperren. Das fänden wir, als 
Vogelschützen, sehr schade.“
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Wo? In der Holstenstraße 52, 23701 Eutin
Wann? Am 28. Juni 2025, von 10.00 bis 16.00 Uhr
Parkplätze? Am Holstenweg (Ausschilderung) 

Tag der off enen Tür
im Gesundheitsamt

28.06.2025
10:00 bis 16:00 Uhr

Unser Programm für Sie!
• Fein- und Grobmotorik Parcours für Kinder • Schwimmübungen im Trockenem für Kinder
• Suchtbrille + Bewegung im Alter • Informationen zum Thema Demenz und Psychischen Erkrankungen
• Vorstellungen zu Projekten „Verrückt. Na und?“ und TIPI Netz 
• Informationen zur Schuleingangsuntersuchung
• Heilpädagogische Frühförderung + Hör-/Sehtests 
• Ernährungspyramide • Übung zum Zähneputzen im Schwarzlichtzelt
• Händedesinfektion unter Schwarzlicht • Keimbelastungen im Alltag
• Gewässerqualität im Kreis Ostholstein • Ökologischer Fußabdruck
• Informationen zu den Themenbereichen Pfl ege, Sucht 
• Glücksrad für Kinder • diverse Rettungswagen vor Ort 
• Feldküche mit Suppe und Waff eln

20 neue Übungsleiterinnen und -leiter für 
Ostholsteiner Sportvereine

Ostholstein (t). Alicia Sophie 
Benn konzentriert sich. Noch 
einmal kurz die Augen schlie-
ßen, noch einmal kurz Luft ho-
len – und dann ist „live“. Ihre 
Prüfungsaufgabe zur Erlangung 
der Übungsleiter-C-Lizenz für 
Breiten- und Freizeitsport lau-
tet, eine abwechslungsreiche 
Aufwärmeinheit zu gestalten 
und umzusetzen. Dass sie die-
se Herausforderung mit Bravour 
bewältigt hat, erfährt sie direkt 
im Anschluss bei der Bewertung 
durch Prüfer Dirk Timpke und 
Prüferin Nicole Hauschild. Wa-
rum sie sich bereits in jungen 
Jahren engagiert, erläutert die 
19-jährige von den Schwartau-
er Schützen: „Ich bin seit Ende 
2022 im Verein und seit 2023 
stellvertretende Jugendleiterin. 
Da unsere Jugendarbeit in den 
Jahren davor etwas nachgelassen 
hatte, möchte ich nun mit mei-
ner Trainertätigkeit und meiner 
Übungsleiterlizenz etwas An-
schwung geben“. Alicia Sophie 
Benn ist eine von insgesamt 20 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aus Ostholsteiner Sportvereinen, 
die erfolgreich die schriftlichen 
und praktischen Prüfungen ab-
solviert haben.
Im Einzelnen handelt es sich bei 

den frischgebackenen Lizenzin-
haberinnen und -inhabern um 
Christoph Sing (Kitesurf Club 
Deutschland auf Fehmarn), Mar-
cus Jarszinski (TSV Lensahn), 
Barbara Braasch (SV Göhl), Arne 
Warncke (Sarkwitzer SV), Craig 
Jones (Scharbeutzer Schützen), 
Janina Keilwerth (Oldenburger 
Keglerverein), Tyler Mansfeldt, 
Doris Worgull (beide SV Han-
sühn), Henrik Schönhoff, Bianca 
Lehmkuhl (beide ATSV Stockels-
dorf), Johanna Marie Sass, Mia 
Lotta Schmidt, Bastian Grosse 

Die 20 frischgebackenen Inhaberinnen und Inhaber der Übungs-
leiter-C-Lizenz mit dem sechsköpfigen Prüferteam (sitzend auf der 
Bank) um KSV-Lehrwart Sven Schulze (links). � Foto: Stender

(alle Olympia Bad Schwartau), 
Annette Lamp, Eric Wagner, 
Glenn Dieterich, Santana Kor-
diukova (alle Polizei-Sportver-
ein Eutin) sowie Alicia Sophie 
Benns Vereinskolleginnen und 
-kollegen Niko Schramme und 
Sabine Schramme (Schwartauer 
Schützen). Erwähnenswert am 
Rande: Santana Kordiukova ist 
erst vor Kurzem aus der Ukraine 
nach Deutschland gekommen 
und möchte sich nun über den 
Sport in ihren neuen „Heimat-
hafen“ integrieren. Da sie bisher 

nur wenig Deutsch spricht, hatte 
sie sogar einen Übersetzer zum 
Prüfungstag mitgebracht – ein 
gelungenes Beispiel für Engage-
ment und Integrationswille.
An sechs Wochenenden im 
Zeitraum Januar bis Mai ha-
ben die 20 neuen Übungslei-
terinnen und   -leiter am drei-
stufigen Lehrgang mit Grund-, 
Aufbau- und Schwerpunktkurs 
teilgenommen. Dabei haben ih-
nen Sven Schulze, Lehrwart im 
Kreissportverband Ostholstein 
(KSV), und sein Referententeam 
in Theorie und Praxis viel „Wis-
senswertes von A wie Anatomie 
bis Z wie Zirkeltraining“ vermit-
telt. Finanziert hat die Ausbil-
dung vollumfänglich der KSV, 
sodass keine weitere finanzielle 
Beteiligung der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sowie ihrer Ver-
eine erforderlich war. Besonders 
dankbar ist der KSV-Lehrwart 
der Polizeidirektion für Aus- und 
Fortbildung auf der Eutiner Hu-
bertushöhe: „Schon seit Jahren 
dürfen wir die dortigen Sportstät-
ten und Unterrichtsräume für un-
sere Übungsleiterlehrgänge und 
-prüfungen nutzen, was für uns 
eine sehr wertvolle Unterstüt-
zung bei der Bildungsarbeit für 
Ehrenamtler im Sport darstellt“.  

Wo einst Melonen für den Herzog reiften
Plön (t). Im Herzen des histo-
rischen Schlossareals von Plön 
erwartet Besucherinnen und Be-
sucher ein besonderes Naturer-
lebnis: Am Freitag, den 20. Juni 
sowie am Donnerstag, den 26. 
Juni 2025, lädt die Biologin und 
Gärtnerin Dorit Dahmke jeweils 
von 15 bis 17 Uhr zu einem ge-
führten Rundgang durch ihre Alte 
Schlossgärtnerei Plön ein – im 
Rahmen des Naturgenussfestivals 
der Stiftung Naturschutz Schles-
wig-Holstein.
Die Schloßgärtnerei, idyllisch ge-
legen am Schlossgebiet 9a, blickt 
auf eine lange Geschichte zurück: 
Bereits im 18. Jahrhundert wur-
den hier unter herzoglicher Regie 
Melonen gezogen. Heute ist der 
historische Ort ein lebendiges Bei-
spiel für naturnahes Gärtnern und 
gelebten Umweltschutz. Dorit 
Dahmke belebte die Alte Schloß-
gärtnerei mit großem Engagement 
wieder und verwandelte sie in ei-
nen naturnahen, regional bekann-
ten Nutzgarten.
Es werden Einblicke in die Gestal-
tung der Beete und die Auswahl 
ökologisch sinnvoller Pflanzenar-

ten gegeben. Sie erfahren Fach-
wissen zur Standortwahl und den 
Bedürfnissen unterschiedlichster 
Nutz- und Zierpflanzen. Weiter-
hin gibt es eine Einführung in das 
Konzept der Permakultur – pra-
xisnah erklärt und im Garten an-
schaulich umgesetzt.

Im Anschluss an den etwa 
1,5-stündigen Rundgang lädt 
Dorit Dahmke zu einem Erfri-
schungsgetränk oder einer Tasse 
Tee ein. In entspannter Atmosphä-
re können Teilnehmende Fragen 
stellen, sich austauschen und die 
besondere Gartenstimmung auf 

sich wirken lassen. Kostenbeitrag: 
9 Euro pro Person. Bitte außer-
halb des Schloßgebietes parken! 
Anmeldung bitte bis drei Tage vor 
Termin (Gästezahl begrenzt) un-
ter: dodahmke@aol. Weitere Infos 
unter: www.naturgenussfestival.
de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

PKW, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie 

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01522/6181700
Zulassungsservice
01590/6141000

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Chevrolet Spark, 4-türig, blau, un-
fallfrei, fahrbereit, gepflegt, spar-
sam, zu verkaufen, 117 Tkm, Bj. 8/
2010, 2.999,- €. Tel. 0171-6127227

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel. 0172-2971886

Mercedes CLK200 Cabrio, Typ 208,
EZ 10/2000, ca. 245 Tkm, Benzi-
ner, Automatic, diverse Extras,
2.600,- €. Tel. 0176-31349496

Mercedes C 180 Komprssor, EZ 04/
2007, 169 Tkm, TÜV 03/2026, di-
verse Extras, sehr gepflegt, NR,
6.600,- €. Tel. 0176-31349496

Evtl. für KFZ-Bastler, Renault Mega-
ne Cabrio Coupe, Diesel, Automa-
tik, 165.000 km, BJ 2008, TÜV 11/
2026, Klima, Vollleder Beige. Neu:
Zahnriemen/Wasserpumpe, Glüh-
kerzen, Batterie, Bremsen. Defekt:
Klima, Tempomat, Radio/CD, div.
Gebrauchsspuren (dunkelblau me-
tallic), Verdeck öffnet/verschließt
einwandfrei, Preis: 1899,- € Tel.
0172-3413427

VW Polo, 1. Hand, TÜV 11/26, neue
Batterie, schwarz, NR, neuwertige
Ganzjahresreifen, 108 Tkm, EZ 04/
97, 1.950,- € VB. Tel. 0151-
68184499

Lesen Sie 
die aktuelle 
Ausgabe Ihres Reporters auch
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info

Reporter-Leser-Reisen:

Eutin (t). Traumhafter Ballett-
Genuss und Shopping „Royal 
de Luxe“ erwarten die Reporter-
Leser bei der großen Verlags-
Sonderfahrt direkt ab Eutin 
in die schönste Weihnachts-
Hauptstadt Skandinaviens: Zum 
Top- Weekend-Termin vom 22. 
bis 23. November geht es nach 
Kopenhagen zum sehr günsti-
gen Jubiläums-Komplettpreis „30 
Jahre Reporter“ von nur 249,90 
Euro (Einzelzimmer-Zuschlag 
+ 99 Euro). Höhepunkt des ge-
nussvollen Erlebnis-Weekends 
am Öresund ist der Besuch im 

Weihnachts-Shopping „de Luxe“ in Kopenhagen
Weekend-Fahrt am 22. und 23. November mit Weltklasse-Ballett im Königlichen Theater

weltberühmten Königlichen 
Theater mit dem Erfolgsballett 
„Nussknacker“ mit der weltweit 
umjubelten Ballett-Company 
des Königlichen Ballettes mit 
einer Bühnenbildgestaltung der 
ehemaligen dänischen Königin 
Margarethe und mit der großen 
Königlichen Staatskapelle im Or-
chestergraben.
Ein Fest für alle Sinne auf höchs-
tem Niveau im komplett res-
taurierten Traditionstheater im 
Herzen der Stadt und die per-
fekte Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit.

Residieren werden die Leser 
„First Class“ im internationalen 
Verwöhn-Hotel „Islands Bryg-
ge“ in Best-Lage direkt am Ha-
fen und mit Top-Bewertungen 
bei HolidayCheck in exklusiven 
Designerzimmern mit stilvollem 
Komfort und einem großen skan-
dinavischen Frühstücks-Buffet 
mit sehr reichhaltiger Spezialitä-
tenauswahl.
Zum großen Leistungspaket ge-

hören neben der Busfahrt direkt 
ab Eutin mit perfekter Skandina-
vien-Reiseleitung ab/bis Osthol-
stein die Fährpassagen mit den 
Scandlines-Großfähren auf der 
Vogelfluglinie von Puttgarden 
nach Rödby und zurück sowie 
die Unterkunft im Top-Hotel mit 
Frühstücksbuffet und viel Frei-
zeit zum Shopping-Bummel am 
verkaufslangen Samstag und am 
verkaufsoffenen Sonntag bis 15 
Uhr sowie die große Stadtrund-
fahrt mit deutscher Reiseleitung 
zu den kulturellen Höhepunkte 
der Stadt und natürlich die Ein-

trittskarte für das Ballett „Nuss-
knacker“ inklusive Hin- und 
Rücktransfer zum Theater (höher-
wertige Karten sind in allen Kate-
gorien buchbar). 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in 
Eutin, Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online auf le-
serreisen.der-reporter.info mög-
lich.

„First Class“ in Best-Lage direkt am Hafen residieren die Reisegäste 
im Top-Hotel bei der großen Verlags-Sonderfahrt nach Kopenhagen. 

Weltklasse-Ballett auf höchstem Niveau erwartet die Leser im Königlichen Theater Kopenhagen.   
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Eine Klinik der
Deutschen Rentenversicherung Nord

Sie sind ein echter Teamplayer und wollen unsere Patienten mit 
einem freundlichen Service verzaubern und über den Tellerrand hi-
nausschauen?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

In unserer modernen, von der Deutschen Rentenversicherung Nord 
betriebenen Rehabilitationskliniken suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt am Standort Malente eine

Servicekraft (m/w/d)
 in Teilzeit für 25 Std./Woche und 30 Std./Woche.

Ihre Aufgaben: 
• Sie übernehmen Serviertätigkeiten für unsere Patienten
• Sie unterstützen unsere orthopädischen Patienten am Büfett
• Sie führen Vor- und Nachbereitungen an den Büfetts durch
• Service bei hauseigenen Veranstaltungen 
• Allgemeine Reinigungsaufgaben in den eingesetzten

Arbeitsbereichen

Ihr Profil:
• Eine selbstständige Arbeitsweise zeichnet Sie aus
• Sie sind belastbares Organisationstalent und arbeiten gerne im 

Team
• Es besteht die Bereitschaft zur Wochenend- und Feiertagsarbeit 

sowie eine flexible Arbeitszeitgestaltung im Schichtdienst
• Sie haben ein gepflegtes und freundliches Auftreten
• Die Belehrung zum Infektionsschutzgesetz liegt vor
• Sie verfügen über Kenntnisse im Umgang mit Lebensmitteln und 

der Lebensmittelhygiene

Wir bieten Ihnen: 
• Eine Bezahlung bis zur Entgeltgruppe EG 3 nach dem Tarifvertrag 

TgDRV bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen
Voraussetzungen

• Eine betriebliche Altersvorsorge (VBL)
• Gestellung und Reinigung der Berufskleidung
• Die Zusammenarbeit in einem interprofessionellen und

interdisziplinären kollegialen Team
• Ein gutes Betriebsklima mit flachen Hierarchien
• Im Rahmen des Betriebssportes ist eine Nutzung der Sauna / 

Schwimmbad / Gerätetraining möglich

Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte haben Vorrang vor
Bewerbern gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.

Beschäftigte in „Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes, 
in denen medizinische Untersuchungen, Präventionsmaßnahmen 
oder ambulante Behandlungen durchgeführt werden“ (§ 23 Abs. 3 
Ziffer 10 Infektionsschutzgesetz) müssen nach dem Masernschutzge-
setz einen Immunitätsnachweis gegen Masern vorlegen, wenn diese 
nach dem 31. Dezember 1970 geboren sind. Den Nachweis bitten wir 
mit den Bewerbungsunterlagen zu übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Herrn Wiese (Küchenleitung) 
unter der Tel. 04523 993-9000

Ihre Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich per Mail bis zum 
01.07.2025 an die Mühlenbergklinik:
Personalstelle, z.Hd. Frau Lips, Frahmsallee 1-7, 23714 Bad Malente
bewerbung@muehlenbergklinik.de

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf:
01 78 / 7 81 36 12

Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Festeinstellung, 
ßexibler Arbeitszeit, guter Bezahlung und Fahr-

zeug zur freien Nutzung.

Freundlicher Hausmeister (m/w/d) für 
Haus und Garten in Lübeck gesucht!

Sie sind zuverlässig, handwerklich geschickt 
und haben Freude an Haus- und Gartenpßege?

Suche Hilfe für Arbeiten auf meiner
Terrasse (Hecke, Unkraut) ggf. all-
gemeine handwerkliche Kleinigkei-
ten Tel.: 04521-7957790 (AB)

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

SUCHT SIE !

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn
Tel. 0 43 63 · 51 11
www.codancompanies.com

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung 
Qualitätssicherung Chemische Kontrolle einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt 
haben, senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. 
E-Mail: personal@codan.de

Mitarbeiter Qualitätssicherung Chemie /
LTA, CTA (m/w/d)
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VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Gnissau • Hutzfeld
• Malente • Siblin
• Süsel • Zarnekau

Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort
selbstständig arbeitende

Baumaschinenführer
+ Tiefbaufacharbeiter
   (m/w/d) in Vollzeit.

Dobbertin-Erdarbeiten GmbH
Vogelsang 16a · 24326 Ascheberg
dobbertin-ascheberg@t-online.de

Tel.: 04526/1842

Kontaktieren Sie uns!

Gemei nde Grebi n
D er B ü rgermei ster

In der G emeinde G rebin in der K indertagesstätte
„ D ie kleinen Stro lche“  in G örnitz sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zwei pädago gische Stellen zu besetzen.

Erzieher/sozialpädagogische Assistenten (m/w/d)
•  unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit vo n 21 Stunden 
•  befristet bis zum 31. 07. 2026  mit einer wöchentlichen

Arbeitszeit vo n 30 Stunden
D ie vo llständige Stellenausschreibung entnehmen
Sie bitte unserer H o mepage www. amt-gps. de unter
Aktuelles/ Ausschreibungen o der fo rdern Sie diese
telefo nisch bei F rau Meye r unter der T elefo nnummer
045 22 747130 an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
einen

Steuerfachangestellten m/w/d
für die Erstellung von Finanzbuchhaltungen, 

Jahresabschlüssen und Steuererklärungen über 
DATEV.

Kenntnisse im Bereich Lohn wären von Vorteil.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einer 
flachen Hierarchie und einem familiären 

Umfeld. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung ! 
HS Treuhand-GmbH

Steuerberatungsgesellschaft

Albert-Mahlstedt-Straße 41, 23701 Eutin

Tel. 04521 / 72138

HS-Treuhand-GmbH@datevnet.de

Wir suchen zu sofort einen Lkw-Fahrer (m/w/d) 
für unseren Lkw mit Ladekran.

Ihre Aufgaben umfasst das Beliefern unserer Baustellen im Kreis Ostholstein 
bis in den Raum Kiel und Hamburg mit Material (Schalungs-/Gerüstmaterial) 

einschl. des selbständigen Be- und Entladens sowie den Tie�adertransport 
unserer Tiefbaumaschinen.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Anstellung, eine 40-Stunden-Woche, 
geregelte Arbeitszeiten, eine Entlohnung gemäß Tarifvertrag Baugewerbe

(z. Zt. 20,76 €/Stunde) und Urlaubsgeld.
Voraussetzung ist der Lkw-Führerschein der Klasse CE

sowie Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit.

NITTRITZ
BAUGESELLSCHAFT MBH
HAUPTSTR. 47 23738 HARMSDORF
info@nittritz.de Tel. 0 43 63 - 90 32 0

Bei Interesse bitten wir um Zusendung 
Ihrer Bewerbungsunterlagen oder um 

telefonische Kontaktaufnahme.

JETZT BEWERBEN: jobs@gut-immenhof.de

Verstärkung für unser Team
MITARBEITENDE im HOUSEKEEPING 

(m/w/d)

DAS GIBT‘S ZU TUN:

Reinigung der öffentlichen Bereiche.
Kontrollen unserer Hotelzimmer und Ferienwohnungen.

Pflege und Instandhaltung.
Zusammenarbeit mit unserer Fremdwäscherei.

Ausgabe und Inventur der Berufskleidung.
Kontrolle aller Lager.

DAS BRINGEN SIE MIT:

Idealerweise haben Sie Erfahrung im Housekeeping.
Sie arbeiten selbstständig und verantwortungsbewusst.
Sie haben eine Affinität für Ästhetik mit Liebe zum Detail.

Sie haben Spaß und Freude an und bei der Arbeit und sind teamfähig.

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | gut-immenhof.de/karriere

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den

perFekten
MitArbeiter

Für ihr unternehMen!
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Wir stellen ein
Nutzfahrzeug - Mechatroniker (m/w/d) oder

Mitarbeiter mit ähnlicher Qualifi kation
für unseren Standort in 23701 Süsel OT Bujendorf.

Eine Betriebswohnung kann gestellt werden.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an

peter.kramer@kramer-bbb.de

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote

Kreis Ostholstein · Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für den Fachdienst Sicherheit und Ordnung, 
Fachgebiet Einbürgerungen – EG 5 TVöD

Keine Lust mehr auf HV?Keine Lust mehr auf HV?

in Teilzeit, Vollzeit oder als Minijob zur Verstärkung unserer 
Heim- und Verblisterungsabteilung gesucht.

in Teilzeit, Vollzeit oder als Minijob zur Verstärkung unserer 
Heim- und Verblisterungsabteilung gesucht.

in Teilzeit, Vollzeit oder als Minijob zur Verstärkung unserer 
PTA (m/w/d)

Alle Informationen finden Sie unter 
friesenapotheken.de/bewerbung
Ihre Bewerbung wird von uns vertraulich behandelt.

Wir suchen zu sofort für unsere Kanzlei

Bürokräfte (m/w/d)  
mit guten EDV-Kenntnissen

in Vollzeit und in Teilzeit für einfache Sekretariatsarbeiten,  
z.B. Annahme Telefonate/Gesprächsvermerke, Aktenverwaltung

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Burghard
Fachanwaltskanzlei für Verkehrsrecht

Bahnhofstraße 12, 23701 Eutin
Telefon 04521 79 67 101 · E-Mail: Burghard-NMS@t-online.de

Fachanwaltskanzlei für Verkehrsrecht

Das Amt Ostholstein-Mitte mit Sitz in  
23744 Schönwalde am Bungsberg, sucht

 zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für den Fachbereich Finanzen und EDV 
unbefristet – bis zur Entgeltgruppe 6 TVöD 
– derzeit 25 Std./Woche

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Rahmenbe-
dingungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Weitere Informationen zu den Anforderungen und Aufgaben der 
Stelle sowie zum Datenschutz erhalten Sie auf der Homepage  
unter www.amt-ostholstein-mitte.de.

Anlagenmechaniker SHK
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

zwei Anlagenmechaniker (m/w/d) –
gerne auch als Team oder einzeln

Fliesenarbeiten KundendienstElektrotechnik KältetechnikHaustechnik

Heinrich Haustechnik GmbH & Co. KG - Neustädter Straße 18
23743 Grömitz - Tel.: 04562 224610 - www.heinrich-groemitz.de

E-Mail: info@heinrich-groemitz.de

• Fester Kundenstamm in der Region
• Arbeiten in einem erfahrenen Team
• Vielfältige Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Eine hochwertige Werkzeugausstattung
• 30 Tage Urlaub
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Eigenes Firmenfahrzeug
• Notdienst alle 2 Monate, nur bis 18 Uhr

HEINRICH GRUPPE

W/M/D

W/M/D

STELLENMARKT
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Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40 
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel  
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411  
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Freistehendes EFH,  Wfl. 240 qm,
m. Garten und Teich, sowie angren-
zendem Baugrundstück ca. 1.000
qm, in Petersdorf auf Fehmarn zu
verkaufen. Tel. 0152-53472473

Suche Lagerraum bei Bosau
(+20km), ca. 30-50qm, zur Einlage-
rung von Maschinen. Tel: 0421-
20539417 oder Mail:
niederlaender2000@gmx.de

Als Geldanlage oder Eigennutz! Ärz-
tin kauft sofort od. später Ein- oder
Mehrfam.-Hs., RH/DHH, Resthof
od. evtl. gr. ETW, evtl. wohnen blei-
ben der Verkäufer möglich in/od.
Großraum HL/Ostseenähe von pri-
vat Tel. 0176-87791087

**Wohnung gesucht** 28-jähriger
gelernter Fliesenleger, handwerk-
lich begabt, sucht kleine Wohnung
bis 600,- € warm, idealerweise mit
Garten. Keine Haustiere, sauber,
ordentlich, Tel. 0176-32347841

2,5 Zi.-Whg., 2. OG, 66 qm, ab Aug.
25 in Eutin, Balkon, EBK, 1 Keller-
u. 1 Dachraum, Stellplatz auf Anfra-
ge, Gas-ZH, 540,- € KM + NK und
3 MMS, Tel. 0175-5562270

EFH in Benz/Malente zu verkaufen,
ca. 110 qm Wf., BJ 1972, schönes
Gartengrundstück ca. 1.200 qm,
Tel. 0172-1900494

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

 bewerben Sie sich jetzt !

 WIR SUCHEN EINEN/EINE

Mediaberater/In (m/w/d) 

für Digital und print

Ist Ihr Interesse geweckt?
Dann einfach diesen QR-Code scannen und in 
wenigen Minuten online bewerben. 
Oder Bewerbung per Mail: bewerbung@burg-verlag.info

Der
Kurier
am Wochenende

POWERED BY:

DEIN PERSÖNLICHES NACHRICHTENPORTAL REGIONAL · SCHNELL · AKTUELL

Sie begeistern sich für Medien, Kommunikation und moderne Tech-
nologien? Sie möchten in einer Branche arbeiten, in der Kreativität 
und Organisationstalent gefragt sind? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Wir suchen einen Mediaberater (m/w/d) oder Quereinsteiger 
aus dem Verkauf, der unser Team verstärkt und mit uns die Heraus-
forderungen der modernen Medienwelt meistert.

Ihre Aufgaben bei uns
•  Vermarktung und Verkauf unserer Print- und Digitalprodukte 
  durch aktive Kundenakquise und -betreuung
•  Planung und Umsetzung von maßgeschneiderten
  Marketingstrategien für unterschiedliche Kunden
•  Kundenberatung am Telefon und vor Ort im Außendienst
•  Koordination von Kundenprojekten und Anzeigen in 
  Zusammenarbeit mit der Redaktion und der hauseigenen
  Werbeagentur

Ihr profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in der Medienbranche 
  oder Quereinsteiger mit einschlägiger Erfahrung
•  Begeisterung für Print- und Digitalprodukte
•  Kreativität und Ideenreichtum im Umgang mit Kunden
•  Wissbegierig, o� en und kontaktfreudig
•  Sicherer Umgang mit PC und O�  ce-Programmen

unser angebot
•  Ein praxisorientierter Arbeitsplatz im Herzen von Eutin
•  Weiterbildungsmöglichkeiten und Karriereperspektiven
•  Firmenlaptop
•  Flache Hierarchien und eigenverantwortliches Arbeiten
•  Flexible Arbeitszeiten in Absprache mit dem Team
•  Job-Rad
•  Kostenfreie Getränke am Arbeitsplatz
•  Ein engagiertes und o� enes Team

Immobilien
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Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

iPad Pro 
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

HEIZUNG · SANITÄR

Störungsdienst
Öl- und

Gasfeuerungsanlagen

Weidestraße 51 · 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Am Stadtgraben 1 - Eutin
Tel.: 045 21 / 21 59
www.kohnke-xl.de

Kopier-,Druck- und Scan-
Service für Bauzeichnun-

gen etc.- Service Wartung, 
Verkauf von Bürotechnik 

und Nähmaschinen

Kontaktieren Sie uns über 
Whatsapp

scan 
me

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie 

Gaube, Flachdach, Schornstein, 
Dachrinne, Dämmung, Velux-Fenster, 

Giebel, Dachüberstand u.v.m 
Tel.: 0176/30565766

Handwerker-Sofort-Service
Dachreinigung + Rinne,
Terrasse, Zäune, Fliesen & alle 
anfallenden Gartenarbeiten.

Tel. 0179-6157424

www.janus-baustoffe.de

Holz + Baustoffe

Unsere aktuellen 
Angebote
finden Sie unter

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

Kaufe Pelze,
Nähmaschinen jeg. Art 

und Armbanduhren.
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Porzellan  0157-
58140052

Mini Scooter Neu 2*12V 20Ah, RW.
12 km, NP 1.799,- € jetzt für 1.320,-
 €. Tel. 0174-3229265

Kitten 9 Wo., 3-farbig, Hund ge-
wöhnt, gegen SG. Tel. 04523-
883941

Garagen- & Straßenflohmarkt in
Bockholt. Organisiert vom Sport u.
Kulturverein Bockholt findet am
Sonntag, den 22.06.2025 zwischen
10:00 und 14:00 Uhr in Bockholt
Gem. Süsel ein Garagen- und Stra-
ßenflohmarkt vor den mit bunten
Ballons gekennzeichneten Hausein-
fahrten statt. Bei hoffentlich gutem
Wetter kann durchs Dorf geschlen-
dert, geschaut und gehandelt wer-
den.

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

Kleinanzeigen

Garagen- und 
Straßenflohmarkt in Bockholt

Bockholt (t). Organisiert vom 
Sport- und Kulturverein Bock-
holt findet am Sonntag, 22. Juni, 
zwischen 10 und 14 Uhr in 
Bockholt, Gemeinde Süsel, ein 
Garagen- und Straßenflohmarkt 
statt. Wer in dörflich-entspannter 

Atmosphäre nach Schnäppchen 
Ausschau halten möchte, kann 
die Stände nicht verfehlen: Bunte 
Ballons an den Hauseinfahrten 
zeigen an, wo bei hoffentlich gu-
tem Wetter geschaut und gehan-
delt werden kann.

Kasseedorfer Grillabend 
verschoben

Kasseedorf (t). Aus organisatori-
schen Gründen muss der gesel-
lige Grillabend des DRK Kassee-
dorf vorverlegt werden. Er findet 
jetzt am Sonnabend, 28. Juni, ab 
18 Uhr auf dem Grillplatz hin-

ter der Schulscheune Kasseedorf 
statt. Es gibt Fleisch und Wurst 
vom Grill, leckere Salate und 
Getränke mit und ohne Alkohol. 
Über einen Besuch freuen sich 
die Organisatoren.

Familienfest in Süseler Kuhle
Süsel (t). Am Sonnabend, 21. 
Juni, wird es von 13 bis 17 Uhr 
in der Süseler Kuhle wieder bunt, 
fröhlich und lebendig: Gemein-
sam mit der Evangelischen Ju-
gend, dem TSV Süsel, dem DRK, 
der Freiwilligen Feuerwehr Süsel 
sowie mit dem Team der Offe-
nen Ganztagsschule (OGS) ver-
anstaltent die Dorfschaft Süsel 
auch in diesem Jahr wieder ein 
fröhliches Familienfest für Groß 
und Klein.
Auf die Besucherinnen und Be-
sucher warten spannende Spie-
le, kreative Mitmachaktionen, 
leckere Speisen und Getränke. 
Außerdem begleitet der DJ durch 
ein buntes Bühnen- und Rah-
menprogramm. Für jede Alters-

gruppe ist etwas dabei – egal ob 
auf der Hüpfburg beim Kinder-
schminken oder Feuerwehr und 
„DRK zum Anfassen“. „Das Fest 
bietet eine wunderbare Gelegen-
heit, gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, ins Gespräch zu kommen 
und das vielfältige Engagement 
in der Gemeinde kennenzuler-
nen“, erklärt Dorfvorsteherin Bri-
gitte Sandkamp.
Es stehen ausreichend Parkplät-
ze auf dem Gelände von Moser 
und Schocker zur Verfügung. 
Personen mit Gehbehinderun-
gen werden gebeten, auf die 
Sonderparkschilder am Eingang 
der Kuhle zu achten und sich bei 
einem Ordner zu melden. Der 
Eintritt ist frei.



34
18

. J
un

i 2
02

5

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 22. Juni

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 29. Juni

18 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 22. Juni
11 Uhr Gottesdienst mit Kirchweih-
fest

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 22. Juni

10 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 22. Juni
11 Uhr Gottesdienst in Sarkwitz bei 
Familie Klies

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 22. Juni

10 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Freitag, 20. Juni 
15.30 Uhr Andacht im Vitanas Seni-
orenzentrum am Gojenberg, Pastorin 
Kathrin Schleupner

Sonntag, 22. Juni 
9.30 Uhr Gottesdienst, Pastorin Anja 
Haustein, musikalische Begleitung 
Simon Bals

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche
Sonntag, 22. Juni

17 Uhr Mittsommer Kirchspielgottes-
dienst in Pronstorf

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 22. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 19. Juni
14 Uhr Spiele-Nachmittag

Samstag, 21. Juni
10 bis 12 Uhr Kunterbunter Kinder 
Morgen

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Garten am frischen Wasser, 
Stadtbucht

Samstag, 21. Juni
14 bis 18 Uhr Natur schreibend er-
kunden – Workshop des Frauenwerks 
des Kirchenkreises

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Sonntag, 22. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Mittwoch, 18. Juni

19.30 Uhr Abendgottesdienst mit 
Taizé-Liedern

Samstag
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Jeden 3. Sonntag
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11
Mittwoch, 18. Juni

15.30 Uhr Spielkreis
Freitag, 20. Juni

18.30 Uhr Jugendkreis „Echo“

Sonntag, 22. Juni
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24. Juni
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 22. Juni
11 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 
Kirchweihfest in Neukirchen

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 22. Juni

11 Uhr Jahresgemeindefest

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 22. Juni
15 Uhr Gottesdienst für Klein und 
Groß, Thema: Einen Platz haben

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLiff.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

W A L D F Ü H R U N G E N 

nach individueller Anmeldung.

„Doppelmops“ Nr. 2 ist da!

 Morlin 
*4.4.2025  3850 g   55 cm

Mit Merle, Ben & Mattes

freuen sich riesig

Oma, Opa Klaus & Jakob

Ja !Ja !

Unsere Kinder haben geheiratet
06.06.2025

Wir freuen uns mit Euch

Birgit & Folker Hauptrock       Christel Kobs

Julia 
Hauptrock

Stefan 
Kobs

Familienanzeigen

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 18. Juni 2025
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Löwen-Apotheke am Markt e.K., 
Markt 10, 24211 Preetz, 04342-
71550

Donnerstag, 19. Juni 2025
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Linden-Apotheke, Kieler Str. 9, 
24238 Selent, 04384-1080 

Freitag, 20. Juni 2025
Wald-Apotheke Ahrensbök, Plöner 
Str. 5, 23623 Ahrensbök, 04525-
1228
 Apotheke Ascheberg, Langenrade 
2b, 24326 Ascheberg, 04526-8381

Samstag, 21. Juni 2025
Flora-Apotheke, Bahnhofstr. 45, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-3010
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
Notdienst

865. Kirchweihfest  
in Neukirchen

Neukirchen (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
Neukirchen begeht in diesem 
Jahr ihr 865. Kirchweihfest. Es 
sind alle herzlich eingeladen, am 
Sonntag, 22. Juni, mitzufeiern. 
Der Tag startet mit einem Gottes-
dienst um 11 Uhr in der St. Johan-
nis-Kirche, anschließend wird in 
und um die Pastoratsscheune ge-
feiert. Bei toller Live-Musik gibt 
es Kaffee und Kuchen, Gegrilltes, 
Getränke und Kreativangebo-
te für Kinder. Pastor Knabe und 
der Kirchengemeinderat freuen 
sich auf viele bekannte und auch 
neue Gesichter!

In Neukirchen wird Kirchweih 
gefeiert.                               Foto: hfr

Stiftung Elisabeth Mierendorff – Hilfe für Tiere in Not:

Dr. Guido Spitz  
übernimmt Stiftungsratsvorsitz

Kasseedorf (t). Auf einer gemein-
samen ordentlichen Hauptver-
sammlung des Stiftungsrates und 
des Stiftungsvorstandes der Stif-
tung Elisabeth Mierendorff – Hil-
fe für Tiere in Not wurde am 21. 
Mai der Eutiner Tierarzt Dr. Gui-
do Spitz einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden des Stiftungsrates 
berufen. Dieses Amt hatte seit 
der Gründung der Stiftung im 
Jahre 2002 Otto Witt inne, der für 
eine weitere Amtszeit nicht mehr 
kandidierte. Mit Dr. Spitz über-
nimmt sein bisheriger Stellvertre-
ter diese Position. Für die geleis-
tete Arbeit bedankte er sich mit 
herzlichen Worten und einem 
Geschenk bei seinem Vorgänger, 
der künftig als Beisitzer dem Stif-
tungsrat angehören wird. Otto 
Witt drückte seine große Freude 
über die Berufung seines Nach-
folgers aus und bedankte sich 
zudem bei allen Anwesenden 
für die stets vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit. 
Mit Dr. Spitz habe man einen 
äußerst kompetenten Fachmann 

für die Belange des Tierschutzes 
berufen. Zum stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Dietrich 
Stahl gewählt. Als weitere Beisit-
zer fungieren auch künftig Mar-
kus Orzol-Vandehult und Anja 
Jürgens.
In seinem Rechenschaftsbericht 
bedankte sich Christian Meissner 
als Vorsitzender des Stiftungsvor-
standes für das im abgelaufenen 
Geschäftsjahr erbrachte Enga-
gement – insbesondere bei der 
Schriftführerin Sabine Schwar-
ten und der Schatzmeisterin 
Tanja Liedtke. Nur gemeinsam 
habe man diverse Projekte um-
setzen und eine erfolgreiche 
Öffentlichkeitsarbeit erbringen 
können. Hervorzuheben sei die 
gelungene Auswilderung von drei 
verletzten Uhus nach ihrer Ge-
sundung. Zudem habe man das 
Spektrum der zu unterstützenden 
Tierarten erheblich ausweiten 
können. Nach der Erneuerung 
der großen Voliere auf dem Ge-
lände des Schießsportzentrums 
Kasseedorf e.V. im vergangenen 

Jahr wolle man jetzt die kleinere 
Voliere für die Aufnahme verletz-
ter Greifvögel ertüchtigen.
Tanja Liedtke konnte von einem 
wirtschaftlich sehr erfolgreichen 
Geschäftsjahr berichten. Das 
finanzielle Fundament der Stif-
tung sei vorrangig aufgrund eines 
äußerst großzügigen Spenden-
aufkommens stabil, so dass die 
beabsichtigten Investitionen in 
Angriff genommen werden könn-
ten. Die Schatzmeisterin bedank-
te sich insoweit nochmals ganz 
herzlich bei allen Spendern. 
Abgerundet wurde die – äußerst 
harmonische – Veranstaltung mit 
einem gemeinsamen Imbiss.

Straßenflohmarkt  
in Grebin

Grebin (t). Am Sonn-
abend, 28. Juni, findet 
wieder der traditionelle 
Mühlenbergring-Flohmarkt 
in Grebin statt. Von 9 bis 
15 Uhr können Schnäpp-
chenjäger nach Herzens-

lust stöbern. Auf sie warten 
Trödel, Antikes, Spielzeug 
aus zweiter Hand und vie-
les mehr. Bratwurst, kühle 
Getränke und ein großes 
Kuchenbüfett runden den 
Besuch ab.
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Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse:
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth.
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum
Schönwalde, Am Ruhsal

Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli 
und August auch Sonntag, von 16 
bis 18 Uhr. Terminreservierung unter 
0173-3614327

FEIERN/FESTE
BOSAU

Samstag, 21. Juni
19 Uhr Wie zwei Flöten süß – Quer-
flöte vis-á-vis Traversflöte, St.-Petri-
Kirche

EUTIN
Samstag, 21. Juni

11 bis 17 Uhr Kiwanis-Kinderfest, 
Stadtbucht

Sonntag, 22. Juni
12 Uhr Sonntagsmusik, Schloss

Donnerstag, 26. Juni
19.30 Uhr Fine Criming XXL – Ein 
Abend voller Spannung, Frank Ben-
thien präsentiert Geschichten von 
Meistern der Krimi- und Grusellite-
ratur

MALENTE
Donnerstag, 19. Juni

19.30 Uhr FeierAbendMusik mit 
„Strandheizung“, Kurpark

SÜSEL
Samstag, 21. Juni

13 bis 17 Uhr Großes Familienfest in 
der Süseler Kuhle

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
STOCKSEE

Samstag, 21. Juni
10 bis 15 Uhr Flohmarkt im Dorf und 
auf dem Dorfplatz

FREIZEIT
EUTIN

Donnerstag, 19. Juni
16 Uhr Kreativer Brettspiel-Nachmit-
tag „Würfelglück & Strategie“, Kreis-
bibliothek
17 Uhr Circus Traber, Alte Lübecker 
Landstraße 20a

Freitag, 20. Juni
17 Uhr Circus Traber, Alte Lübecker 
Landstraße 20a

Samstag, 21. Juni
11 Uhr Wildbienen und Wespen, 
Naturpark-Ranger, Anmeldung unter 
04521-7756540
11 und 16 Uhr Circus Traber, Alte Lü-
becker Landstraße 20a
20 Uhr Das Mittsommerkonzert mit 
Silke Aichhorn, BinchenFilmTheater, 
Albert-Mahlstedt-Straße

Sonntag, 22. Juni
11 und 16 Uhr Circus Traber, Alte Lü-
becker Landstraße 20a

Dienstag, 24. Juni
9 bis 12 Uhr Tag der offenen Tür 
beim Circus Traber, Alte Lübecker 
Landstraße 20a, nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0171-8397748

Mittwoch, 25. Juni
9 bis 12 Uhr Tag der offenen Tür 
beim Circus Traber, Alte Lübecker 
Landstraße 20a, nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0171-8397748

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Donnerstag, 19. Juni

15 Uhr Seniorenkaffee, Seniorenbei-
rat Malente, Thomsen-Kate, Markt-
straße 13, Anmeldung unter 04523-
3460

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

FÜHRUNGEN
EUTIN

Mittwoch, 18. Juni
15 Uhr Wer kennt Wilhelm Busch, 
Erdgeschoss

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 18 Uhr.
18. bis 22 Juni: Impressionen aus 
dem Kunstkreis Eutin
25. Juni bis 6. Juli: Die fünf Kreativen 
– Kunsthandwerk zwischen Nord- 
und Ostsee

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Martin-Luther-Kirche:

Bis 27. Juni: Himmelslichter und En-
gelwelten mit Gemälden von Gudrun 
M. Günther. 
Öffnungszeiten: Werktags von 10 bis 
16 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Forum, Bismarckstraße 2

Bis 30. August: Gemeinschaftsaus-
stellung „Licht und Schatten“ mit 
Gemälden und Fotos von über 20 
Kunstkreismitgliedern.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag, Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. 
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 31. August: Wer kennt Wilhelm 
Busch? 
Bis 3. August: Die Fotografin Susanne 
Schapowalow (1922-2022)
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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Samstag, 21. Juni
10 Uhr Führung unter freimaureri-
schen Gesichtspunkten, Loge „Zum 
goldenen Apfel“, Treff: Schlossinnen-
hof Freimaurerportal

Samstag, 19. Juli
10 Uhr Führung unter freimaureri-
schen Gesichtspunkten, Loge „Zum 
goldenen Apfel“, Treff: Schlossinnen-
hof Freimaurerportal
Montag bis Sonntag (11 u. 13 Uhr) 
Mittwoch u. Samstag (auch 15 Uhr)
Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 bis 20 Uhr Trauer &  Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20, An-
meldung unter 04521-401882
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Bis 31. August:
Badespaß in der Freibadeanstalt, Be-
bensundweg 1 (Kirsten-Bruhn-Bad ist 
geschlossen)

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

PÖNITZ
Sonntag, 13. Juli

40. Pönitzer Volkslauf – ZVO Energie

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Sonntag, 22. Juni

11 Uhr Seen, soweit das Auge reicht 
– von Fissau an Ukleisee und Keller-
see, Wanderverein Ostholstein, Treff: 
Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGE
AHRENSBÖK

Sonntag, 22. Juni
15 Uhr Von Verleugnung und Ver-
drängung, Professor Wolfgang 
Schneider, Gedenkstätte Ahrensbök, 
Flachsröste 16

Mittwoch, 25. Juni
9 bis 16 Uhr Vor-Ort-Existenzgrün-
dungsberatung, Gemeinde Ahrens-
bök und EGOH, Altes Rathaus, Post-
straße 

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Donnerstag, 19. Juni
Gothendorf: 14.55 bis 15.19 Uhr 
Feuerwehr
Groß Meinsdorf: 15.15 bis 15.30 
Uhr Bockholter Straße 2b
Braak: 15.40 bis 15.55 Uhr Wilhelm-
Wisser-Straße 3
Klenzau: 16 bis 16.15 Uhr Bushalte-
stelle 
Liensfeld: 16.20 bis 16.35 Uhr Im 
Dorfe 6
Quisdorf: 16.45 bis 16 Uhr Dörpstra-
at 1a

Freitag, 20. Juni
Schönwalde: 9.30 bis 12 Uhr Schule
Nüchel: 13.15 bis 13.30 Uhr Zum 
Großenhholz 9b
Benz: 14.25 bis 15.10 Uhr Flehmer 
Straße 1
Malkwitz: 15.15 bis 15.50 Uhr Dorf-
straße 42
Neukirchen: 16 bis 16.25 Uhr Kirche
Sieversdorf: 16.30 bis 17 Uhr Feuer-
wehr 

FÜHRUNGEN RAT & SELBSTHILFE VEREINE

Tanzkurs  
für Wiedereinsteiger

Eutin (t). Für Neueinsteiger, Wie-
derholer, Hochzeitspaare, die 
(wieder) tanzen lernen wollen, 
oder es gelernt und vergessen 
haben, bietet die TS Riemann 
an sieben Abenden ab 30. Juni 
einen Tanzkurs an. Treffpunkt ist 
der Gemeindesaal der Kirchen-
gemeinde in der Schloßstraße 2 
in Eutin. Es werden Grundkennt-
nisse im Standardtanz und Latein 
vermittelt bzw. aufgefrischt. Im 
Vordergrund stehen Spaß und 
Geselligkeit. Im Anschluss an 

den Tanzkurs können Interes-
sierte in der Tanzsparte der TS 
Riemann ihre Kenntnisse vertie-
fen. Die Kosten betragen 90 Euro 
pro Person. Geplante Termine 
sind der 30. Juni, 7., 14., 21. 
und 28. Juli, der 4. und 11. Au-
gust (jeweils montags) in der Zeit 
von 20.15 bis 21.30 Uhr. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, es 
lohnt sich schnell zu sein. Ver-
bindliche Anmeldungen nimmt 
Sabine Brandt per E-Mail ent-
gegen: sb@plan-brandt.de.

Dein persönliches Nachrichtenportal Powered by: der reporter

Jetzt anmelden und immer aktuelle Nachrichten aus der Region erhalten.
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Was bringt die Weltklimakonferenz 2025?

Schönwalde (t). Am Dienstag, 
24. Juni, um 18 Uhr wird der 
kolumbianische Meeresbiologe 
Ivan Murillo-Conde im Naturer-
lebnisraum Pfarrhof Schönwalde 
über die Chancen und Grenzen 
der kommenden Weltklimakon-
ferenz sprechen. Die 30. COP 
(Conference of the Parties) der 
Vertragsstaaten findet im Novem-
ber in Belem, Brasilien, statt. Das 
bekannteste Ziel der Konferenz 
ist es, den Ausstoß klimaschäd-
licher Gase bis zum Jahr 2050 
weltweit auf Null zu setzen, um 
die Erderwärmung auf maximal 
1,5 °C zu begrenzen. Ein Ziel, 
das nur noch unter Aufbietung 
aller Kräfte der Weltgemein-
schaft zu erreichen sein dürfte. 
Angesichts der vielfältigen Krisen 
weltweit wächst der Handlungs-
druck enorm.   
Der designierte Präsident der 

COP 30, André Aranha Corrêa 
do Lago, betont, dass man von 
der Vision schnellstmöglich ins 
Handeln kommen müsse. Er 
hofft, dass ausgehend von Be-
lem, ein neuer, weltweiter Auf-
bruch auf allen Ebenen entsteht, 
von kleinen Gemeinden und 
Initiativen bis zu internationa-
len Wirtschaftsunternehmen und 
Regierungen, um gemeinsam 
den gefährlichen Kipp-Punkten 
entgegenzuwirken. Dabei müs-
se auch die Weltsicht indigener 
Völker, ihr Verständnis der Natur 
und ihre überlieferte Weisheit ge-
hört werden, denn angesichts der 
Komplexität der Probleme reich-
ten die hergebrachten, technolo-
gischen Instrumente nicht aus.
Ivan Murillo-Conde ist indigener 
Herkunft, was sein Verständnis 
von Gemeinschaft und einem re-
spektvollen Umgang mit Mutter 

Erde geprägt hat. „Wir verteidi-
gen nicht die Natur, wir sind die 
Natur, die sich selbst verteidigt“, 
beschreibt er seinen persönlichen 
Antrieb. Nach seinem Studium in 
Kolumbien schloss er in Kiel ein 
Masterstudium in Nachhaltigkeit 
an. Für das „Bündnis Eine Welt 
Schleswig-Holstein“ begleitet 
Murillo-Conde den Klimadialog 
mit Partnerinnen und Partnern 
aus verschiedenen Regionen Af-

rikas und Schleswig-Holstein.
Der Naturerlebnisraum Pfarrhof 
Schönwalde lädt alle Interessier-
ten ein, miteinander über die 
drängenden Fragen der nächs-
ten Weltklimakonferenz ins Ge-
spräch zu kommen. Wo und wie 
können die Zivilgesellschaft und 
lokale Akteure, Kirchen und Ge-
meinden, Kommunen und Politik 
sowie Partnerorganisationen mit 
Kontakten im Globalen Süden 
gezielt aktiv werden? 
Mit dem Referenten zusam-
men führen Martin Weber vom 
Bündnis Eine Welt-SH und Arnd 
Heling vom Naturerlebnisraum 
durch den Abend. Die Veranstal-
tung findet im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde Schönwal-
de, Jahnweg 16, statt. Beginn 18 
Uhr, Ende 20.30 Uhr.  Gespräche 
können anschließend in lockerer 
Runde bei Getränken im Freien 
oder, je nach Witterung, im Ge-
meindehaus fortgesetzt werden. 
Der Eintritt ist frei. 

Ivan Murillo spricht in Schön-
walde über die anstehende Welt-
klimakonferenz.               Foto: hfr

Jahresfest der Christlichen 
Gemeinde Malente

Malente (t). Am kommenden 
Sonntag, 22. Juni, um 11 Uhr 
wird gefeiert in der evangeli-
schen Christlichen Gemeinde in 
Malente und alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen zum 
diesjährigen Gemeindefest mit 
anschließendem Grillen im Ge-
meindegarten: „Vor 56 Jahren 
wurde aus einem Gruppenraum 
ein Gemeindesaal. Dann kam ein 
Kirchturm auf den neu erstellten 
Anbau und wir wurden die evan-
gelische Christliche Gemeinde. 
Auf dem Programm stehen kei-
ne langweiligen Reden, sondern 
ein bildlicher Rückblick auf das 
letzte Jahr, auf Weihnachten ge-
feiert, den Spendenlauf und an-
dere Festivitäten. Heute sind wir 
aber nicht kurz vor der Rente“, 
sagt Wolf-Dieter Harke von der 
Gemeinde. 
Im Gegenteil – man lebe in einer 

junggebliebenen Gemeinde mit 
frischem Wind, Gottesdiensten 
verschiedener Art und dies alles 
in neu gestalteten Gemeinderäu-
men im Caféhausstil. 
Als Gastredner konnte Pastor 
Philipp Bonse aus Eutin gewon-
nen werden. In einem Interview 
wird er aus seinem Leben be-
richten und eine Predigt halten. 
Schwerpunkte sind Fragen wie 
diese: Wie gehen wir mit unseren 
Schwächen um, wie mit denen 
der Anderen? Und können wir 
daraus stark werden oder zer-
brechen wir auch manchmal an 
unseren Schwächen? Was macht 
uns stark? 
Was macht uns schwach? Ort des 
Geschehens ist die Königsberger 
Straße 38 in Malente, weitere 
Informationen gibt es auf www.
cg-malente.de oder unter Telefon 
04523-7509.

Im schönen Gemeindesaal wird Gottesdienst gefeiert.         Foto: hfr

Sommer-Flohmarkt  
auf dem Museumshof

Lensahn (t). Am Sonntag, 22. 
Juni, ab 10 Uhr erwartet die Gäs-
te auf den Wiesen des Museums-
hofs in Lensahn ein Flohmarkt 
der besonderen Art. Dieser Tag 

bietet nicht nur eine Vielzahl an 
Ständen mit spannenden Ent-
deckungen, sondern auch ein 
Erlebnis für die ganze Familie. 
Ein Rundgang lohnt sich auf je-
den Fall – sei es zum Stöbern, 
Staunen oder Genießen. Für das 
leibliche Wohl sorgt ein um-
fangreiches Angebot auf dem 
Hofplatz, so dass einem rundum 
gelungenen Tag nichts im Wege 

steht. Der Eintritt für Besucher 
beträgt 2,50 Euro. Wer selbst 
einen Stand betreiben möchte, 
kann sich telefonisch unter Tele-
fon 04363-91122 anmelden. Die 

Standgebühr beträgt 7 Euro pro 
Meter, der Aufbau beginnt um 
6.30 Uhr, der Abbau ab 16 Uhr. 
Verkäufer nutzen die Lieferanten-
zufahrt Sandkuhle 15, während 
Besucher den Parkplatz in der 
Bäderstraße 18 ansteuern kön-
nen. Auch das Museum selbst ist 
geöffnet und lädt mit landwirt-
schaftlichen Ausstellungen und 
Feldern zu einer Zeitreise ein. 

Foto: hfr
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BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr 

Ein Geschenk des  
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr 

Aline: The Voice of 
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Freitag, 20. Juni, 20.00 Uhr

Im weißen Rössl 
- wehe, du singst
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Drachenzähmen leicht gemacht (12)
Elio (6)
Mirai – das Mädchen aus der
Zukunft (6)
John Wick: Ballerina (18)
Könige des Sommers (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 19.06. bis 25. 06.

Bosauer Sommerkonzerte:

Musikalischer Wettstreit zweier Flöten
Bosau (t). Das nächste Konzert 
der Sommerkonzertreihe in Bo-
sau findet am Sonnabend, 21. 
Juni. Um 19 Uhr in der St.- Petri 
- Kirche statt. Die Flötisten Lau-
re Mourot und Lukas Dorfmüller 
liefern sich einen musikalischen 
Wettstreit unterstützt von Sergej 
Tcherepanov an den Tastenins-
trumenten. In Konkurrenz steht 
die moderne Querflöte mit ihrer 
Vorgängerin Traverso (franzö-
sisch: travers= quer). Karten zu 
diesem Konzert können ab 18 
Uhr in der Kirche zum Preis von 
20 Euro (mit Kurkarte 18 Euro) 
erworben werden. Kinder unter 
zwölf Jahren haben freien Eintritt, 
Studenten und Schüler zahlen 
die Hälfte. Mehr zu den Konzer-
ten ist auf www.kirche-bosau.de 
zu erfahren.
Heute erlebt man Flöten meist 
als baugleiche und gleichlange 
Querflöten (sogenannte Böhm-
Flöten) im Orchester. Geht man 
in der Zeit aber zurück und zu 

Laure Mourot und Lukas Dorfmüller musizieren in der St.-Petri-Kir-
che zu Bosau.                                                                        Foto: hfr

Komponisten oder komponieren-
den Flötisten, bereichert sich die 
Instrumentale Landschaft schnell 
um weitere Größen und Formen: 
Block und Traversflöten, also die 
Vorgängerin der Querflöte, noch 
leicht konisch und aus Holz, die 
über die Jahrzehnte nicht unver-
ändert blieb, sondern Klappen 
bekam. Die Traversflöte erlebte 
ihre Blütezeit im Barock, hat wie 
die Blockflöte ein Kopf,- Mittel– 
und Fußstück mit Grifflöchern 
und einer Klappe. Von der mo-
dernen Silberflöte unterscheidet 
sich die Traversflöte vor allem 
durch ihren warmen, zarten und 
weichen Klang. Da ihr Repertoire 
größtenteils die barocke Flöten-
musik umfasst, ist die Traversflöte 
hauptsächlich ein Instrument für 
Liebhaber der «Alten Musik». So 
werden im Konzert barocke Wer-
ke von Telemann, Bach, Leclair 
den klassischen, romantischen 
und modernen unter anderem 
von Mozart, Doppler und Yun 
zum Vergleich gegenübergestellt. 
Das Programm wird von der Do-
zentin für beide Flötenarten Lau-
re Mourot aus Berlin/Lübeck und 
Lukas Dorfmüller, Studierender 
an der Lübecker Musikhochschu-
le, präsentiert und durch Mode-
rationen über Geschichte der Ins-
trumente ergänzt. Traverso Flöten 
werden solistisch und auch im 
Duett gespielt mit zurückhalten-
den Tasteninstrumenten beglei-
tet. Ein virtuoses Bravour Werk, 
die „Carmen Fantasie“ von Fran-
çois Borne, dagegen wird die 
gesamte Klangfülle (und Lautstär-
ke) der Bosauer Becker Orgel zu 
Geltung bringen.

Führung durch den Schlossgarten
Eutin (t). Am Sonnabend, 21. 
Juli, um 10 Uhr beginnt in Eu-
tin im Schlossinnenhof eine 
öffentliche Führung durch den 
Schlossgarten unter freimaure-
rischen Gesichtspunkten. Diese 
Informationsveranstaltung wird 
in regelmäßiger Folge von Mit-
gliedern der Loge „Zum golde-
nen Apfel“ durchgeführt. Brüder 
des zweitältesten Vereins in Eu-
tin legen hierbei den im Garten 
verborgenen Lebensweg offen. 
Der Spaziergang beginnt am 
Gründungsort der Loge im 

Schloss und führt vom Seepavil-
lon durch die Lindenallee zum 
Tuffsteinhaus. Weiter geht es in 
den Küchengarten bis zum Ziel, 
dem Monopteros, im Volks-
mund auch Sonnentempel ge-
nannt. Nach etwa zwei Stunden 
endet der Weg dann am Was-
serfall. Es wird über historische 
Gartenkunst und ihrem Wan-
del, die Zusammenhänge mit 
der Aufklärung und natürlich 
der Freimaurerei berichtet. Es 
werden in erzählerischer Form 
Einblicke in die „geheimen“ 

Vorgänge hinter den Logentü-
ren gewährt. 
Die nächsten Führungen sind 
am 19. Juli, 9. August, 20. Sep-
tember und am 18. Oktober. 
Treffpunkt ist jeweils im Innen-
hof des Eutiner Schlosses um 
10 Uhr am Freimaurerportal. 
Die Führung ist kostenfrei; eine 
Spende für soziale Zwecke wird 
jedoch erbeten.
Für weitere Informationen kann 
man per E-Mail an orzelak@
hotmail.com Kontakt aufneh-
men.

Pro Wildpflanzen im Garten
Schönwalde (t). Am Freitag, 20. 
Juni, um 14 Uhr findet im Natu-
rerlebnisraum Historischer Pfarr-
hof Schönwalde, Jahnweg 2, eine 
Führung der Biologin Dr. Katrin 
Romahn statt. 
Sie steht unter dem Moto „Wir 
tun was für Schmetterling, Hum-
mel und Co.!“. Seit Jahrzehnten 
verringert sich die Artenvielfalt 
und Anzahl der heimischen In-
sekten dramatisch. „Dies ist sehr 
besorgniserregend, da viele In-
sektenarten für das Funktionieren 
unserer Ökosysteme und damit 
sogar für das langfristige Überle-
ben des Menschen auf der Erde 
eine entscheidende Rolle spielen. 
Die Kirchengemeinde Schönwal-
de engagiert sich für den Schutz 
der heimischen Artenvielfalt 

unter anderem durch Renaturie-
rungen wertvoller Lebensräume 
und durch die ökologische Ge-
staltung des Pfarrhofgeländes“, 
erläutert Katrin Romahn. So wur-
de ein spezieller 
Schmetterlingsgar-
ten mit überwie-
gend heimischen 
Wildblumenarten 
als Lebensraum für 
heimische Insek-
ten angelegt. Die 
Teilnehmer können 
die faszinierende 
Welt der Wildpflan-
zen entdecken und 
erfahren, wie sie 
ihren eigenen Gar-
ten in ein Paradies 
für Schmetterlinge, 

Hummeln und andere Insekten 
verwandeln können. Die Füh-
rung ist kostenlos, eine Spende 
für die Erhaltung des Naturerleb-
nisraumes willkommen.

Wildpflanzen im Garten sind eine gute Mög-
lichkeit, einheimische Insekten wie das Tag-
pfauenauge zu fördern.                Foto: Romahn



40
18

. J
un

i 2
02

5

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Genießen Sie live und hautnah eines der schönsten Segel-Events der Welt im mondä-
nen Seebad Warnemünde mit spektakulärem Show- und Musik-Programm, open ship, 
kulinarischen Meilen, Kunsthandwerker- und Fischer-Markt u. v. m..  

Nur bei uns: Busfahrt ab Eutin nach Warnemünde & zurück mit  4 Stunden Freizeit. 
 Reisetermin:  10.07.2025   

Jubiläums-Sonderfahrt „Warnemünder Woche“Jubiläums-Sonderfahrt „Warnemünder Woche“

Welt-Kunst-Ausstellung in der Kunsthalle Hamburg:
Gr. Sonder-Schau: Surrealismus & Deutsche Romantik
Weltweit einmalig: 240 Meisterwerke von Salvator Dali bis Paul Klee 

Zum 100. Jubiläum des Surrealismus präsentiert die Kunsthalle nur 
kurze Zeit eine weltweit einmalige Sonderschau unter dem Motto 
„Rendevouz der Träume“ mit 180 Meisterwerken des Surrealismus im 
Kontext mit 60 romantischen Meisterwerken von Max Ernst, Meret 
Oppenheim, Rene Magritte, Salvador Dali, Valentine Hugo, Toyen, Paul 
Klee, Caspar David Friedrich,Phlipp Otto Runge u. v. m. Die Ausstellung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem „Centre Pompidou“ Paris und weiteren führenden Museen 
aus ganz Europa und ist damit weltweit einmalig und für unsere Leser:innen damit ganz beson-
ders spannend zu entdecken. Busfahrt ab Eutin inkl. Eintritt Kunsthalle ohne Warteschlangen mit 
6 Stunden Zeit zum Museums-Bummel. 

 Neuer Zusatz-Reisetermin:   09.07.2025

Komplettpreis
nur

49,90

Kartoffel-Buffet & Romantik-SchifffahrtKartoffel-Buffet & Romantik-Schifffahrt
auf dem Steinhuder Meer mit Insel-Aus� ugauf dem Steinhuder Meer mit Insel-Aus� ug

Großer Erlebnis-Tag auf neuer Route: Zunächst genießen Sie in der roman-
tischen Lüneburger Heide in einer sehr beliebten Waldgaststätte 
ein großes Kartoff el- & Spezialitäten-Buff et „satt“ mit vielen 
warmen und kalten Beilagen und einem leckeren Spanferkel-
Rücken frisch aus dem Rohr,  bevor der Kurs weiterführt 
an das berühmte Steinhuder Meer. Hier werden unsere 

Gäste zum maritimen Erlebnis-Törn der Extraklasse eingeladen: Mit den historischen „Auswanderer“-
Segelschiff en geht es zur malerischen historischen Felsen-Insel Wilhelmstein, wo unsere Gäste Freizeit zum 
Rundgang haben, bevor die See-Rückfahrt erfolgt. Anschl. Freizeit zum Promenaden-Bummel und zum Be-
such der berühmten Aalkate direkt am See. Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, Kartoff elbuff et & 
2 x Segel-Törn auf dem Steinhuder Meer.   Reisetermin:  11.07.2025   

Welt-Kunst im Norden: Nolde-Museum mit Anselm-Kiefer-Ausstellung 
und Führung Wasser-Schloss Glücksburg & Erlebnis Rumstadt Flensburg
Welt-Kunst live genießen: Zunächst entdecken unsere Leser:innen (inkl. Eintritt) das neue Nolde-Museum in Seebüll mit der 69. 
spektakulären Jahresausstellung 2025 von Emil Nolde erstmals im kongenialen Zusammenspiel mit der ersten großen Deutsch-

land-Ausstellung von Anselm Kiefer unter dem Motto „Expressionismus triff t 
Zeit-Kunst“. Anschließend führt der Kurs zur stilvollen Mittagspause in die 
Rumstadt Flensburg, wo unsere Leser:innen im Restaurant im histor. Rum-
speicher mit einem 2-Gang-Menü verwöhnt werden. Höhepunkt des Tages ist 
dann der Besuch des nahegelegenen Wasser-Schlosses Glücksburg inkl. Eintritt 
und fachkundiger Kunst-Führung. Busfahrt ab Eutin inkl. 2 x Museums-Eintritt, 
Führung in Glücksburg und Mittags-Menü.   Reisetermin:  31.07.2025

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf dem deutschlandweit einmaligen 
Isemarkt, Hamburgs schönstem & größtem  Wochenmarkt in Eppendorf, der an mehr als 200 
Ständen unter einem 600 Meter langen U-Bahn-Viadukt als geschütztes Dach frisches Obst & 
Gemüse, knackige Kräuter, frischen Fisch in unglaublicher Auswahl, Fleisch, duftenden Käse 
& köstliche Food-Trucks zu einem einmaligen Schlemmer-Paradies vereint. Anschl. genießen 
unsere Gäste das große warm / kalte Mittags-Spezialtäten-Buff et mit leckerer Dessert-Viel-
falt, bevor unsere Leser:innen zum Höhepunkt des Tages mit fachkundiger Führung den 
größten Park-Friedhof der Welt in Ohlsdorf mit 350 Hektar zur einmaligen Rhododendron-
Blüte besuchen.  Mit perfekter Führung erobern Sie Hamburgs größte Grünanlage und eine 
Oase der Ruhe mit mehr als 30.000 blühenden Rhododendron-Stauden in einem wunder-
schönen Blütenmeer. Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour, Besuch Isemarkt, Mit-
tags-Buff et, Besuch Ohlsdorfer Friedhof mit fachkundiger Führung. 

Hamburger Traditionen: Zauberhafte Rhododendron-Blüte im 
Ohlsdorfer Friedhof & Genuss-Erlebnis traumhafter Isemarkt 

nur

59,90

 Reisetermin:  18.07.2025   
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